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Ausbau des Dreimädite - Paktes
Verträge über den Einsatz der Großwirtschaftsräume Europas und Ostasiens für den totalen Krieg

Aus dem Fübrerhauvtauartier , 21 . Jan . Der Neichsminister des Auswärtigen , v . Ribbentrop , und der
kaiserlich - javanische Botschafter , Hiroshi O k h i m a , haben am 20 . Januar d . I . im Führerbauvtquartier einen ^ Ver¬
trag zwischen Deutschland und Japan über die wirtschaftliche Zusammenarbeit "

unterzeichnet Am selben
Tage würbe in 91 o m ein gleichlautender Vertrag zwischen Italien und Japan durch den koniglich -ttaltentschen
Minister der Auswärtigen Angelegenheiten . Graf Galeazzo C i a n o , und dem kaiserlich -japanischen Geschäftsträger ,
Shunichi Safe , gezeichnet .

Diese Verträge , die die gleiche Geltungsdauer wie der Dreimächtepakt haben und diesen in wirtschaftlicher Hin¬
sicht ergänzen , stellen eine kraftvolle weitere Ausgestaltung des Paktes der drei verbündeten Nationen
dar . In konsequenter Fortsehung der volitischen Grundidee dieses Bündnisses der drei Grobmächte auf längere Sicht
wird nuumebr in umfassenden Verträgen eine grobzügige Wirtschaftsvlanung vorgenommen . Damit werden
die Erobwirtschaftsräume Europas und Oitakiens mit allen ihren Kräften für den totalen Krieg gegen unsere .-.rernde
zum vollen Einsatz gebracht . Gleichzeitig wird mit diesen Verträgen für die Nachkriegszeit die Grundlage jur die
dauernde wirtschaftliche Zusammenarbeit zwischen den Wirtschaftsgrobräumen gelegt . In den Vertragen wird der
Austausch der wirtschaftlichen Leistungen jeder Art und ihre weitestgehende Förderung bestimmt und d,e Zmammen -

.arbeit in allen wirtschaftlichen und finanziellen Fragen sestgelegt .

Wortlaut des deutsch - japanischen Vertrages
Der zwischen Deutschland und Japan über die wirt¬

schaftliche Zusammenarbeit abgeschlossene Vertrag bat fol¬
genden Wortlaut :

Die Regierung des Deutschen Reiches und die kaiserlich¬
javanische Regierung haben beschlossen , ihre wirtschaft¬
liche Zusammenarbeit . noch enger zu gestalten ,
um in diesem Kriege für den Ausbau der neuen Ordnung
in Europa und Erotzostasien mit ihren gesamten wirtschaft¬
lichen Kräften einander zu unterstützen und nach siegreicher
Beendigung des Krieges , jede in ihrem Wirtschaftsraum ,
durch umfassende Aufbauvlanung eine Neuordnung Lurchzu¬
führen . die Wohlstand und Gedeihen aller beteiligten Völker
Ncherstellt .

Sie haben daher folgendes vereinbart :
Artikel 1 . Deutschland und 3a « an werden den Aus¬

tausch wirtschaftlicher Leistungen zwischen ihren Wtrt -
schaftsräumeu in jeder Hinsicht und mit allen Kräften for¬
dern und ausbaucn .

Sie werden sich bei der Beschaffung von Waren und der
Errichtung von Anlagen gegenseitig unterstützen und eine
enge technische Zusammenarbeit durchsühren

Artikel 2 . Deutschland und Japan werden eine enge
finanzielle Zusammenarbeit durchführen , um

die sich aus der Durchführung des Artikels 1 ergebenden
Zahlungen zu erleichtern .

Artikel 3 . Deutschland und Sayan werden enge , Ver¬
bindung miteinander halten , um ihre Zusammenarbeit rur
die Durchführung ihrer Wirtschaftsvolitlk immer wirksamer
zu gestalten .

Die beiden Regierungen werden zu diesem Zweck , die
Entwicklung der Wirtschaftsbeziehungen »wischen den beiden
Ländern durch Sond ' erbeauftragie ständig beobach¬
ten lassen .

Artikel 4 . Die zuständigen Stellen der beiden Regie¬
rungen werden die zur Durchführung dieses Vertrages not¬
wendigen Einzelheiten vereinbaren .

Artikel 5 . Dieser Vertrag tritt mit seiner Unterzeich¬
nung in Kraft und bleibt ebenso lange in Geltung wie der
Dreimächtepakt zwischen Deutschland , Italien und Japan
vom 27 . September 1940 . entsprechend dem 27 . -tage des
9 . Monats des 15 . Jahres der Ära Snwa .

Durchführung sabkommen abgeschlossen

Europa stehen Deutschland und Italien mit hochentwickelten
Leistungen und Fähigkeiten , mit außerordentlich groben
Entwicklungserfahrungen und mit einer ungeheuer viel¬
fältigen Jndustrieerzeugung . Der gronostasiatische Raum , der
unter Führung Japans steht , bietet hingegen gewaltige
Schätze an unentbehrlichen wichtigen Roh -
st o f f e n . Hier wie dort sind die Grundlagen für den neuen
Aufbau dieser Räume bereits gelegt . Dabei ist es für den
neuen Wirtschaftsgeist der jungen Völker kennzeichnend , daß
sie die berüchtigten auf kolonialer Ausbeutung beruhenden
Rohstossmonopole der anglo - amerikanischen Mächtegruppe
nicht zerschlagen haben , um au ihre Stelle neue nach vluto -
kratisch - kavitalistischen Gesichtspunkten arbeitende Monopole
zu setzen . Vielmehr erstreben die jungen Völker bemüht die
Wohlfahrt und das Gedeihen der Wirtschafts¬
räume und der an ihnen beteiligten Völker . In diesem
Sinne vollzieht sich heute schon der Ausbau in den neuen
Wirtschaftsräumen , sowohl in Europa als auch in Ostasien .
ein Aufbau , der hier wie dort bereits Erfolge gezeitigt bat .

Wie sich aus den Verträgen ejsibt , ist diese wirtschaft¬
liche Zusammenarbeit nicht nur für die Zeit des Krieges ,
der alle Kräfte der Dreierpaktmächte erfordert , festgelegt ,
sondern auch für den Neuaufbau , der dem gemein¬
samen Kriege folgen wird . Nach dem siegreich be¬
endeten Krieg werden Deutschland . Italien und Japan durch
die gemeinsame Arbeit und sinnvolle Entwicklung und Er¬
gänzung der beiderseitigen wirtschaftlichen Möglichkeiten den
Wohlstand und das Gedeihen aller beteiligten Völker sicher¬
zustellen bestrebt sein . Vorerst aber wird die gesamte wirt¬
schaftliche Kraft dieser drei Mächte und ihrer Wirtichatts -
grotzräume eingesetzt , um den Krieg »um siegreichen Ende zu
führen . Was diese Zusammenarbeit bedeutet , darüber
wird man sich in England und in den USA . nicht im un¬
klaren sein . Zugleich erkennt die Welt aber auch , wie oct ;
schieden der Krieg auf der Seite der Dreierpaktmächte und auf
der Seite der Demokratien geführt wird . Die Anglo - Ameri¬
kaner entwickeln wohl Programme , sie reden . auch ewig von
Zusammenarbeit ober , wie sie sagen . Koordinierung , nulh -
rend gleichzeitig die schwersten Meinungsverschiedenheiten
zwischen ihnen immer wieder zutage treten , ganz besonders
auch auf wirtschaftlichem Gebiet , da jeder fürchtet , von dem
anderen übers Ohr gehauen zu werden Die Dretervaki -
mächte aber arbeiten und wirken in vollster >) arinonle zu¬
sammen und bekunden ko, wie auch durch den jetzt abge¬
schlossenen Vertrag , die zielbewuhte Zusammenarbeit , die
die sichere Garantie für den Endsieg bietet .

Heiliger Ansporn
BPD . Die Winterjchlacht, die in diesem Jahre tm Osten

tobt , ist hart und unerbittlich . Wieder erleben untere
Armeen einen Ansturm des Feindes , der ebenso beispiellos
ist in der Materialverschwendung , wie in der blutigen Hin -
ovferung seiner Truppen . Nicht mit Unrecht bemerkte
jüngst ein Sachverständiger des neutralen Auslandes , dai ;
in der bolschewistischen Kriegführung alle Lehren und
Grundsätze der Kriegsgeschichte in den Wind geschlagen
werden . Da man sich im beißenden Frost unb

~
in der schnei¬

denden Kälte des Schneesturmes den an dieses Klima nicht
gewöhnten deutschen Soldaten eher gewachsen glaubt , als in
den normalen Zeiten des Sommers , wagt man das Letzte ,
um in ständigem dumpfen Vorwärtsdrängen Entscheidungen
zu erzwingen Immer neue Zehntausende und Hundert -
tauienbe , zahllose Panzer unb Flugzeuge werden gegen den
Feuerhagel der deutschen Stellungen . Stützpunkte und zäh
verteidigten Dörfer vorwärtsgehetzt . Verluste kümmern
nicht . Der Mensch ivielt im Sowjetstaat keine
Rolle . Und wenn die dezimierten Angriffsbataillone
versagen , werden die Liegenbleibenden oder Weichenden von
hinten wieder mit Maschinengewehren nach vorn gejagt . So
kommt es zu Bildern einer Winterschlacht , die selbst die
harten Kämpfe früherer Jahre noch zu übertreffen scheinen
und die an die deutschen Soldaten und die Truppen ihrer
tapferen Verbündeten Anforderungen stellt , wie sie bisher
noch keine Armee in Europa oder der Welt zu bestehen
hatte .

Es ist selbstverständlich , daß bei einem so ungeheuren
Ringen nicht starre Frontlinien , die Behauptung oder Er
oberung dieses ober jenen Ortes ober gar gröberer Kampf
gebiete , überhaupt nicht die Einzelkämpfe allein und die
Vorgänge in örtlich begrenzten Bezirken den Ausgang der
Schlacht bestimmen . Da die eigentlichen Schlachtfelder
Tausende von Kilometer von den deutschen Grenzen entfernt
liegen und die riesigen jetzt mit Schnee zugedeckten ober ein¬
gefrorenen Stevven - und Sunwfgebiete kein unersetzliches
strategisches Objekt darstellen , ist die Strategie der b e -
möglichen Kamvfführung wieder ■ an • weiten
Frontabschnitten in Kraft getreten . Wir hören von ihr in
den OKW .-Berichten der letzten Zeit . Wir hören dabei von
wechselvollen Kämvfen , die auf die ganze Schwere der
Schlacht vom Kaukasus bis zum Ladoga - See hindeuten .
Aber so ernst uns auch der Gedanke an den heldenhaften
Einsatz unserer Väter unb Brüder stimmt , die im Otten oft
unter schwierigsten Bedingungen dem alten Erbfeind der
euroväischen Kultur die Stirn bieten , so ergriffen ist doch
zugleich die Heimat von den Leistungen unserer Soldaten ,
die deutsche Zähigkeit und deutschen Mut wiederum in so
so unendlich vorbildlicher Art bewähren . Wir wissen , daß
auch diesmal der Feind , trotz all seinem wütenden An -
rennen . das erhoffte Zjel nicht erreichen wird . Die Schlacht
gebt weiter . Es war aber bisher immer so . da » zuletzt nick !
der Gegner , sondern allein der deutsche Soldat und die
nüchterne unb unbeirrbare Strategie feiner Führung das
letzte Wort krachen .

Neben bet militärischen Bedeutung der io verbissen
tobenden Winterschlacht tritt ihr politischer Sinn gerade
jetzt wieder in voller Klarheit hervor . Die Truppen , die
von Roosevelt und Churchill in den Kampf gehetzt werden ,
können selbst durch die lauteste Londoner oder Washingtoner
Agitation nicht darüber hinweggetäuscht werden , bah sie sich
im Grunde ausschließlich für imperialistische Ziele per
bluten . Ihre Auftraggeber sind in Wahrheit nicht

Gleichzeitig mit der im Fübrerhauvtauartier ertolgten
Unterzeichnung des Vertrages ttnd in Tokio zwischen dem
deutschen Botschafter O t t und dem Leiter der deutschen
Wirtkchaftsdelegatiou . Staatsrat Wohltat . . einerseits
und dem kaiserlich - japanischen Minister für Auswärtige An¬
gelegenheiten Tani andererseits drei Durchführungsab¬
kommen abgeschlossen worden , die konkrete Einzel¬
heiten über den Warenverkehr , die technische Zu¬
sammenarbeit und den Zahlungsverkehr enthalten .

Verhandlungen über die Einzelheiten zur Durchführung
des Vertrages zwischen Italien und Japan sind noch im
Gange .

as . Die neuen , zwischen den Achsenmächten und Japan
abgeschlossenen Verträge , durch die die Grohwirtschaftsräume
Europas und Ostasiens für den totalen Krieg eingesetzt
werden , gehen in ihrer Bedeutung sehr wesentlich über
ein gewöhnliches Hande ls abkomm en hinaus .
Sie stellen eine weitere Ausgestaltung des am 27 . Seat . 1940
abgeschlossenen Dreimächtepaktes bar . in dessen Artikel 3
Deutschland . Italien unb Jovan ilch verpflichteten . ..mb mit
allen politischen , wirtschaftlichen und miNiärischen Mitteln
gegenseitig zu unterstützen .

" Die enge militärische Zu¬
sammenarbeit ist durch das gemeinsame beutsch - italiennch -

iapanische Kampfabkornmen geregelt , bas der Führer
in ferner Reichstagsrede am 11 . Dezember 1941 bekanntgab .
Ihm folgte am 18 . Januar 1942 der Abschluß einer mili¬
tärischen Konvention zwischen Dcmtjchland . Italien
und Japan in Berlin . Diese enge militärische Zusammen¬
arbeit bat sich auf bas Glänzendste bewährt und die Anglo -
Amerikaner haben sich ja auch immer wieder darüber be =
klagt , wie fest und wie geschlossen die Front der Dreiervakt -
mächie ist . . _ ,
_ Auf der gleichen grundsätzlichen Übereinstimmung der
Dreiervaktmächte beruht nun auch der neue Vertrag , der die
Wirtschaftskräfte der drei Mächte für den totalen Krieg
mobilisiert . Dabei sei eingefügt , bah eine entsprechende Ab¬
machung zwischen Deutschland und Italien nicht . getroffen
3u werden brauchte , da die beiden Achsenmächte Jett langem
auch wirtschaftlich auf bas Engste Zusammenarbeiten Nun¬
mehr wird diese Zusammenarbeit auch auf den großostanati -
schen Raum ausgedehnt . Die Möglichkeiten , die sich au -
diesem Wirtschaftsbündnis der drei Länder unb ihren
Wirtschaftsraum ergeben sind io groß , bah man sie jetzt noch
gamicht voll zu übersehen vermag . Auf das Glücklichste er¬
gänzen sich ja die Eroßwirtschaftsräume bei Achse und bet
grotzostanatischen Raum unter Führung Japans . Hier tn

Das grotze Vorbild : der Kampfer von Stalingrad
Plötzliche » Tauwetter und Schneeverwehungen behindern die Kämpfe zwischen Kaukasus und Don

Berlin , 20 . Jan . 3m W - st k a u k a s u s nahm nach einer

mehrtägigen Pause , die von Stotztruvvunternehmungen erfüllt
war , die Kampstätigkeit am 18 . Januar wieder zu . An der
Nordmale von Noworossijsk versuchten sie überraschend mit

acht bis zehn Sturmbooten,u landen , doch wurden sie , ebenso wie
die später folgenden Vorstöße geringer Kräfie . vom sofort etn =

setzenden starken Abwehrfeuer zuriickgetrieben . Weiter östlich

mutzte die Besatzung eine « »um Stützpunkt ausgebauten Ortes
den ganzen Tag über konzentrische Angriffe des Feindes aus¬
halten . Die wechselvollen Erfechte wurden durch das Eingrei,en
slowakischer Infanterie und Artillerie entschieden . Die Sowjets

sahen sich schließlich durch ihre schweren Verluste gezwungen , ihre

erfolglosen Vorstöhe abzubrechen .

Tas im Raum zwischen Kaukasus und Ton plötzlich
einsetzende Tauwetter das Glatteis , ^ chneemorast und Ver¬

schlammung aller Wege zur Folge hatte , beeinträchtigte die

Kampfhandlungen Die raschen Bewegungen , die den Gefechten tn

diesem Gebiet während der letzten Tage ihr Eevräge gaben , blie¬
ben in den Schlammfluten zum Teil stecken . Bei der Abwehr

schwächerer feindlicher Angriffe wurde in überraschendem Eegen -

stotz ein ’ ganzes feindliches Bataillon dis auf einige Gefangene

Wieder ein Wiesbadener Ritterkreuzträger
Berlin , 20 . Jan . Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

eisernen Kreuzer an jj -Hauvtsturmsührer Hugo Eichhorn .
Kompaniechef in einem Pionier -Bataillon der Wafsen - jj .

jj -Hauplftutmsühret Hugo Eichhorn , am 11 . Februar 1911
als Sohn des Maschinenheizets Friedrich E . in Weilmünster
im Taunus geboren , warf sich während der Kämpfe im Don -
Gebiet Anong Januar an der Soitze von nur zwei Kompanien
rasch entschlosien einem angreifenden bolschewistischen Regiment
entgegen wehrte dadurch den feindlichen Vorstoß ab unb lügte
dem Gegner schwere blutige Verluste zu . jj - Hauvtfturntsührer
Eichhorn war nach dem Besuch der Volks - und Gewerbeschule und
nach Abschluß seiner kaufmännischen Lehrzeit in Frankfurt am
Main und Eietzen als Verwaltungsbeamter in
Wiesbaden tätig Von dort — er gehört der NSDAP , seit
1931 an — kam et aus die Ordensburgen K r o e s s i n s e e und
Vogelsang . Nach Besuch der jl -Junkerschule Tölz wurde er
1910 »um jj -Hauptsturmführer befördert .

vernichtet , und cs wurden zahlreiche Waffen unb 200 Pferde al «
Beute eingebracht

Im Tongebiet machen starke Schneeverwehungen
die Strotzen häufig unbrauchbar . Die verharschten Schneemassen
erschwerten noch zusätzlich das wechselvolle Ringen unserer Truv
pen . die Schulter an Schulter mit italienischen Ver
bänden die Angriffe des Feindes zum Stehen brachten . Trotz
aller Eeländeschwierigkeiten blieb die Kamvfführung e I a ft i f cki
und unsere zu Gegenangriffen Übergehenden Grenadiere warfen
den Feind zurück und vernichteten im Bereich einer Infanterie
Division allein zehn sowjetische Panzer . Kampf - unb Sturzkampf
slugzeuge entlasteten die hart kämpfenden Seetesvetbände durch
Angriffe auf motorisierte Artillerie . Jnfanterieabteilungen unb
Kavallerieeinheiten die rusammengeschlagen wurden , noch bevor
sie die Front erreicht hatten .

Trotz aller Härte , die das Ringen im DonKbiet von unseren
Soldaten verlangt , ist ihr großes Vorbild der
Kämpfer von Stalingrad geblieben . Ei mutz ein viel
faches der Härte , der Zähigkeit und des unbeugsamen Willen «
ausbringen . um trotz £ ller Entbehrungen und aller Überlegenheit
des Feindes an Menschen und Kampfmitteln den fortgesetzten
Angriffen zu trotzen . Bei ihm gibt es keine Straße , keinen Damm
teilte noch so schmale Schlucht und keine Häusergruppe , vor der
nicht die gefallenen Bolschewisten zu Haufen zwischen den Panzer¬
trümmern lägen Immer wieder brechen die Bolschewisten übe ,
die Schneeslächen vor . immer wieder rollen die weitzgetünchten
Panzer heran und immer wieder zerwühlen die Granaten auf «
neue die Kraterlandschaft deren Trichter zu Bastionen geworden
sind . Aber jedesmal zerbricht an diesen Soldaten der feindliche
Ansturm .

Dr . Dietrich empfing spanische Journalisten
Berlin , 20 . Jan . 3m Zusammenhang mit dem Besuch des spa¬

nischen Parteiministers A r r e s e weilen — wie gemeldet — der
Leiter des Bizesekretariats für Presse und Propaganda , Arias
Salgado , sowie der Hauptschristleiter der spanischen Zeitung
„Snformaciones

“
, de la s e r n a , und der Hauptschriftleiter der

Falanae -Zeitung „ Arriba "
, A ch a r r i , in Berlin . Diese führenden

spanischen Journalisten wurden am Mittwoch von Reichspresiechei
Dr . Dietrich zu einer herzlichen Unterredung empfangen . Auherdem
besuchten die spanischen Pressegäste eine Reihe von deutschen Zei -

tungseinrWungcn .
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8,94 Millionen BRT . Sie betragen im vergangenen Jahr

auf britischer Seite etwa 1000 Schiffe , auf die England bei der

Ernährung seines Jnselreiches und in dem Nachschub für die

verschiedenen Kriegsschauplätze verzichten mutz .

Heuschreckenplage in Karachi . Karachi wurde — einer Reutcr -

meldung zufolge - zum erstenmal seit mehreren Jahren von

riesigen Heuschteckcnschwatmen überfallen d,e stun¬

denlang den Himmel über der Stadt verdunkelten . Über die an -

gerichteten Schäden liegen noch keinerlei Nachrichten vor .

USA . - Eingeständnis zur Frage der Schiffsraumnot
R - rdamerikanisch « Nachrichtenagentur meldet 625 Handelsschiffe mit zusammen 3 750 000 BRT . al - » « tim

Das Eichenlaub für Seneralfeldmarschall von Kluge

Der Führer hat dem Gcncralseldmarschall Günther von Kluge ,

Oberbefehlshaber einer Heeresgruvvc , als 181 . Soldaten der

deutschen Wehrmacht das Eichenlaub zum Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes verliehen . i Weltbild -Bieber .)
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«richtender Wirkung ein . Drei britisch « Jagdflugzeuge wurden

abgeschossen .

In Tunesien wurden die in Len letzten zwei Tagen ge¬

wonnenen neuen Stellungen gegen starke feindliche Gegen¬

angriff « gehalten , an «inzelnen Stellen wurden fie « eländ «. und

raummäßig noch wesentlich verbessert . Die Gesangenen -

und Beutezahl erhöht sich lausend . Die Lustwafse

unterstiitzte die Kampfhandlungen unserer Erdtruppe und griff in

mehreren Wellen einen oollbeladenen 8 r o h g « l e i t » u g im

Seegediet von Algier an . Bisher wurden zwei Transportschiff «

mit zusammen 1 8 000 BRT . versenkt und neun Frachter

schwer beschädigt , drei davon gerieten in Brand . Westlich

Algier versenkte ein deutsches Unterseeboot außerdem einen

Damvser een 6000 BRT . und torpedierte einen weiteren , dessen

Untergang nicht beobachtet werden konnte .

Lin Verband schneller deutscher Kampfflugzeuge griff gestern

mittag überraschend London im Tiefflu « an und wars

Bomben schweren Kalibers in das Stadt - und Hasengebiet . Die

begleitenden Jäger schossen «n heftigen Lustkämpsen drei

-britisch « J - gdflugz « ugr und außerdem zehn Sverrballon «

ab . Zur gleichen Zeit bombardierten ander « Flugzeug « Orte im

Süden der Insel . In der Rächt bekämpften Kampfflug, «ug « süd -

vstenglisches Gebiet .

Dr . Mar Vladimir Freiherr - . B «<k gestorben

Wien , 20 . Jan . Am Dienstag starb in Wien im 89 . Lebensj ^ r

Geheimrat Dr . Mar Vladimir Freiherr v . B e ck , der von 190b

bis 1908 österreichisch -ungarischer Ministerpräsident war .

Die heikle Situation in Nordafrika unlösbar gemache
Beqrouton zum Gouverneur von Algerien ernannt

die Völker , sondern kleine Cliquen , die um ihrer per¬
sönlichen Interessen willen den Erdball mit « chlachlenlarm
erfüllen . Auch hinter den bolschewistischen Massen steht
nicht der Zwang einer großen Schicklalsenscheidung . sondern
der dumpfe Haß ihrer Antreiber gegen die Kulturländer
Europas , die als letztes Bollwerk von eigener Kran und
Stärke dem Prozeß einer zersetzenden Weltrevolution tm
Weg stebt . Die deutschen Armeen und die unserer Verbün¬
deten wissen dagegen , daß ihr Ringen im Osten und an den
anderen Kamvirronten über das Wohl und Webe ihres
nationalen Lebens überhaupt , über die Zukunft ihrer
Frauen und Kinder und ihrer Errettung vor uniagbaren
Gefahren entscheidet . Deshalb ist die Zuverstcht unlerer
-Front , die immer wieder aus den Worten unserer Urlauber
widerklingt , auch zugleich ein hoher und heiliger An¬
sporn für die Heimat , in gleicher Tapferkeit dre ihr
aufgetragenen Pflichten zu erfüllen und sich dabei - durch
keinen Terror und keine Einflüsterungen niedrigster -zelnd -
mäckte beirren zu lassen . Wenn Härte und Zähigkeit allein
den Krieg entscheiden , so sollen diese — das ist gerade in
diesen schweren , kampfersiillten Tagen unser Gelöbnis —

nicht bei unseren Feinden , sondern dem deutschen Volk , und
den verbündeten Nationen in unüberwindbarer Krart zu
finden sein . Nur so wird der Sieg erfochten , an den wir
glauben . Was die Front uns vorlebt , haben wir nachzu -
leben . Einen anderen Maßstab gibt es nicht . Gestutzt auf
diese Erkenntnis werden wir auch der jetzigen wütenden
Angriffe Herr werden . Diese Zuverstcht kann durch kein
Hämmern und durch kein brutales und blutiges Anstürmen
der Gegner gebrochen werden .

Britischer Vizeadmiral vermißt
Stoikhelm , 20 . Jan Rach einer Londoner Reuter - Meldung

wird der britische Bizeadmiral W de Malpas - Egcrton
vermißt .

Steuer japanischer Militärattache

Tvki » , 20 . Jan . Wie das javanische Kriegsministerium be¬

kannt gibt , wurde Generalmajor Kitsuhiko Komatsu zum
Militärattache in Berlin ernannt . Generalmajor Komatm wird

gleichzeitig Militärattache für die Gesandtschaft in der Slowa -

k c i sein .                           _ _ _ ___

Italien hat übet 45 ' / - Millionen Einwohner

Rom , 20 . Jan . Italien hatte Ende 1942 ohne die im Lause

des Krieges angeschlossenen Gebiete 45 564 000 Einwohner . 3m

Monat Dezember 1942 wurden 2 2 653 E h - n ge sch l ossen . Die

Geburtenziffer betrug 6 9 9 2 5 . Es starben 60 92 > Per¬

sonen . .

Nus dem Führerhaaptouartier , 21 . Jan . (Funkmeldung .) Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Süden der Ostfront setzten di « Sowirts ihr « h «f-

tig «n Angriff « sott . Sie wurden überall mit hoben Berlusten »u -

rücksewotfen . Sie verloren am 19 . unb 20 . Januar 5 2B anzer -

kamvswagen . von denen allein eine Panzerdivision in er¬

folgreichem Gegeiistoß 24 abschoß . Stark « B «tbänb « der b «nt,ch «n

Luftwass « unb rumänische Kamvsflieger zersprengten in lausenden
Einsätzen Truppenansammlungen der Sowjets und bekämpften den

feindlichen Rachschub .

Die deutschen Truppen im Raum von Stalingrad setzten
den andauernden Anstrengungen des Feindes , di « B «rt «idigun »s -

fteilt «injttbrWen . roeitet änß « tst « n Widerstand entgegen
und schlngkn mastiktt vargetragen « Angtifs « in erbitterten

Kämpfen ab .

5m mittler « ii Frontabschnitt unb südöstlich , des

Ilmensees örtliche Kämvse . bei bene « eigene StoBttuppä etjelg --

reich eingesetzt waren . In den anhaltenden harten Kamvien süd¬
lich des Ladogasees wurden 27 Panzerwagen , davon 18 von einer

Infanteriedivision vernichtet .

In der Zeit vom 11 . bis 20 . Januar wurde « an der Lststont
8 0 4 Sowjet - Panzer durch Verbände des Heeres zerstört ,
erbeutet ober bewegungsunfähig geschossen .

Die beiitsch - italienische Panzerarmee schlug
gestern sämtliche von der 8 . britischen Armee mit monierten
Infanterie - und Panzerkräften angesetzten Angriffe blutig
a b . Deutsche Sturzkampfflugzeuge griffen in die Kamvfe mit ver -

Stoatzolm . 20 . Jan . Wie Reuter meldet , gibt der Rund,unk

von Marokko bekannt , daß Marcel Pcyrouton 3iim Gouver¬

neur Algeriens ernannt worden ist .
Die durch die Amerikaner erfolgte Emenmiug Peyroutous

stößt bereits jetzt auf ein weitverbreitetes Mrß -

trauen Peyroutons Ernennung werde laut . ~ ath ) (SJPWB

nach Auffassung der Gaullisten den Zusammenschluß »wischen

Erraud und de Gaulle nicht erleichtern . . s .
firnes “ berichtet , daß die Ernennung Peyroutons di «

heikle Situation in « oib { ranIrct « unIos6at

machen dürste . Seine Ernennung werde auch von denientgen

Amerikanern bedauert , die die bisherige Politik des Staats¬

departements guthietzen . — , .
Daily Herold " bezeichnet die Ernennung Peyroutons als

einen Ä a r d i n a l f e h l - r . der rwtz Warnungen und Protesten

begangen worden sei . Ter divlomatiiche Koittsvondent des

Blatres schreibt , es stehe nicht fest , ob Peyroutons Ernennung vorn

britischen Minister Mac Millan in Nordasrrka ««billigt

wurde Ossizielle Londoner Kreil « hatten es abgelehnt . dles - und

ähnliche Fragen zu beantworten . Em belannter amerikanischer

oolitiicker Kommentator habe aber angedeutet , daß die Berant -

woriung beim Staatsdevariemeni hege ..Daily v «rald eÄl - rt

zusammeniaisenv daß die Ernennung Peyroutons bte ^ le -ßieste

Wahl baritelk , die getroffen werden konnte , da er am «-as Miß

trauen aller iran - önschen Parieien stoßen werde und von den

Eaulliften verabscheut werde . .
(Eben wurde am Mittwoch tm Unterhaus über dtc totnentytng

Autzerster Widerstand bei Stalingrad

Großer Erfolg unserer Luftwaffe gegen Geleit bei Algier - 18 000 « RT . ° «rs . » kt , nenn Frachter schwer beschädigt - Bonbon

Tage tm Ttesslug angegriffen

Wie Roosevelt rüstet
Kriegsproblem « in Amerika . . .

Lehrpläne für bie Rekruten . Rach einer neuen

Verfügung bes Diktators Roosevelt müssen sich in ganz USA . alle

jungen Männer , bie nach bem 1. Juli dieses Jahres 18 Jahre

alt geworben sind , für bie militärische Dienstpflicht Eschrelbem

In bett Schulen bes amerikanischen Seeres und der Marme soll

den jetzt einrückenden Rekruten zunächst beigebracht werden , das

sie bdiu berufen seien , — die Weit nach dem Ätteflc 3U beauf -

Wichtigen . Run weiß aber schon alle Welt , daß bas Bildungsniveau

der meisten jungen Amerikaner in keinem Verhältnis SU den Aus¬

gaben steht , die sich aus diesem höchst .
anmaßenddEEM

ergeben Die Prüfungen der bisher eingestellten Offizittiquier

erwiesen eine geradezu schauderhafte Unwissenheit Geschichte und

Länderkunde . Um dem abzuhelzen sollen «ünftm in allen osfent .

lichcn Schulen der Vereinigten Staaten „Kurse für Demokratie

eröffnet werden . Diele Kurse werden nach dem Grund atz durch

geführt , daß die amerikanische Lebensweise der der übrigen Welt

überlegen sei . Deshalb müsse die .
Generat on der V °r

einigten Staaten das Lebensideal der USA . bei : Welt brmgen

und . wem , es sein müßte , aufzwmgen ; denn darum werde der

Krieg von den Vereinigten Staaten sesuhA . Inzwischen
aber bekanntlich herausgestellt daß dre USA das Land mit de «

meisten Analvhabetcn im wehrpflichtigen Alter stnd denen das

Lebensideal der USA vorläufig noch unbekannt ist . Kriegsminister

Siimson hat 600 Lehrer für die Armee l,Ä “ ®cnieib6
’
teing

‘ ”

Analvhabeten zunächst einmal Le,en und Schieiben berbringen

sollen . Bisher war cs so , daß nur zehn Prozent UnalvhaLeten rm

Verhältnis zur gesamten Rekruten,ahl ,
Seeresbrenst c ,

berufen werden durften . Der KrregsmlNlster will aber am die

Hunderttausende lunger Leute mcht vvzichten , dre bisher wes ««

ihres geringen Wissens zuruckgestellt werden mußten Er hat

außerdem eine ganze Reibe von Universitatsvrofessoren sur » i
_

Armee angestellt , die in 18 Sonderkur,en auch bie Bildung der

Offizieranwärtcr heben sollen . Diese Kurse werden laufend von

den
'

" 0 000 Ofsizieranwärtern besucht , bie große Lucken tn ihre «

naturwijsenschastlichen unb mathematischen Kenntnissen auswie,en ,

obwohl bie Mehrzahl von ihnen Unwerütaten absolviert batte .

Nagelpflege bet Amazonen . Die Sowjets haben

ihrt * /vtintetttDeibcr aber auch bie Äineritaner haben , rt)re

AmazonenRur legen diese zumindest in der äußeren Erscheinung
ktwas mehr Wert auf „ ZivUisation " . Jedenfalls hat dre Militär .

Verwaltung in den USA . nicht urnhingekonnt , für die erste «

Komvanien der Waacs "
, des Wormans Army Auxrlrary Corv »

- ^
"

weiblichen SUf - t
'
ruvven - kasetnenartige Baracken m . t

Schönheitssalons »u bauen . Wenn bie Mttglieber bieser

weiblichen amerikanischen Soldateska dem bösen Feinb , selbstver
^

stänblich
„ I,

" SÄ
» " ? » TV »

Roosevelt angefeuerten Kriegsgeschrei ohnehin dre Lackierten sind .

Denn bie Jbee eines solchen Amazoneniums „mit allem Komiort

unb angebauten Schönheitsinstituten wirb nicht „ m Schonhri .

sterben " sonbern in Lächerlichkeit .

Erfinder ohne Lohn . Henry Kaiser , der ameirkan >,ch.

Wundermann im Schiffbau, .. hat einer _̂ ' " °
j
" ^ ommrsst - n d

Regierung vorgeschlagen , cs möge etne unabhängig funkt,onrerende

Amtsstelle geschaffen werden , «bie die Erfinder ur d . e Kriegs -

vtoduliioii mobilisieren soll . Man müsse dieser dhn ^ stelle
^

„ e

unvolitilcken Anstrich geben . Das Amt solle bie Vollmacht ve

kommen alle Erfindungen für die Dauer des Krieges einem

Lizenzsystems zu unterwerfen , wobei deii ErslNdern keinerlei

finanzielle Komvensationen etngeraumt werden sollen . Dieier

Vorschlag läuft also aus eine Beschlagnahme von Patenten und

Erfindungen hinaus . .
DieJnflationkomintbochf 3um ersten Male , seitdem

Rooesevelt sich vor zwei Monaten mit großem Äuiwand an

Agitation sem Anti -Jnflationsgesetz vom
^

Kongreß bewilligeii

lick das ihm weitgehende Vollmachten für bie Labilisierung be

Preue in ben Vereinigten Staaten einräumte , horte man etwa ^

von dieser Maßnahme . Der zustanbige Beauftragte Rooses ber

iRorfifecnbe der Pretsbehorbe IN den USA ., Leon rienoerioii

erklärte in einer Rede in Boston , „die ^ weriranet musseii fich dar -

auf einstellen , daß eine « roße Anzahl Preise « im
^

ahr 19 ^ .
tteiacn wird unb zwar auch für Waten , bie bet amtlichen vtets «

konitolle unterliegen . AnlA für di - s« Preissteigerungen stnb di «

iteigenben Probuktronskosten , bie sich trotz aller Versuche in c

gegengesetzter Richtung stänbig erhöhen
" . - . Damit

,
witb bie

Jnflationsbekämviung Roosevelts als das enthüllt , als was ,
ißnoft erkannt würbe , nämlich als ein 4i5a ^ i*

mnnhn ^ um bie breite Malle bes amerikanischen Publikums in

ben Glauben zu wiegen , es geschehe ernsthaft etwas um die Kriegs -

eäs L «& " Sli Ü’ ÄÄ
' SM

U, ” S * A Ä ’ tt . Ä

nahmen zu rechnen hat .

Die Verluste des USA . - Marinekorps

RI Jan Rach einer amtlichen Washingtoner » er -

. . n 2 11 316 Sei mt 6 t e. Das Marinekorps besteht aus

Seesoldaten , bie bei Sanbunfien ujm « 1106̂
" ^ ben

" CsmatihnSe2Ä
S5ie Verluste im Mannschastsbestanb bet IlSA .-Flotte sinb bmnnach

E einbegtiften Die
^

Angaben beziehen sich auf bie Zeit » om

7. Dezember 1941 bis Ende 194 — . .
Wie aus Washington gemeldet fflitb , gibt das Matlnedeparie .

ment bekannt , daß bTe Verluste der Ma t in e d . e den nächste «

Anaebötiaen mitaeteilt wurden , vom 16 . bis 31 . Dezemo er ;

in
"

gesamt8418 Tote , 40 Verwundete und 398 Vermißte betragen .

Mißglückte Sebkoerfuch « vor Monieoid ' »

Buenos Aires . 20 . Jan . Dor dem Safen von Montevlde -

tenterte ein Bagger , der Teile des deutschen Panzer¬

schiffes Graf Svee " zu heben versuchen wollte . Rach den

: bisherigen Meldungen sind dabei fünfzehn Besatzungsmitglieder

und Svezialarbeiter ertrunken .

Dem USA - Druck erlegen
Ehile beschließt Abbruch der Beziehungen

as . Berlin , 21 Jan . ( Eigener Drahtbericht unserer Berliner

Schrifileitung .) Rach amtlichen chilenischen Meldungen hat die

chilenische Regierung den Abbruch der divlomatischen

Beziehungen zu den Mächten des Dreiervaktes b e s ch l o s s e n .

Diese Entwicklung kommt nicht überraschend . Chile wat seit ge¬
raumer Zeit einem starken Druck durch bi « USA . ausgesetzt , beten

Unterftaatssekietiit . Sumnct Welles , schon tm Dttobet gar
teilten Zweifel botan ließ , daß die USA . eine wettere Neutrali¬
tät Chiles nicht dulden würden . Diesem Druck hat sich numneht
die chilenische Regierung gefügt , die damit das $ olt allerdings
ii> eine schwierige Lage bringt , denn die wahren Jntercnen Chiles
liegen im Witischafisaustausch unb in bei geistigen Verbindung
mit Eutova . Es haben sich niemals beutsch -chilctitsche Gegensätze
ergeben , aber über alle diese Dinge ist die chilenische Regierung

binweggegangen . So hat ein neuer Akt bet snbametlkaiiischen
Ttagöbie begonnen , beim noch immer hat sich bie Kavitulanon vot

Washington als schwetstes Unheil für tebes Lanb erwiesen , das

sich dem Druck der USA . fügte .

Santiago de Chile , 20 . Jan . Die von den USA . für den

chilenischen Konsum außerhalb der in U « A .-Sanden besindlichen
Salpeter - und Kuvferläget bestimmte P e t t . o 1 e u m a u o t e tut

1943 ist schon ausgebtauchi . Alle Bitteii , diese Quote zu ethohem
wurden abgelchnt . Die chilenische . Industrie . b - s' nbet sich tn

schwierigster Lage , man besürchtet Atbettslongkcii .

Pcyrouton . , um Generalgouvetneur von Algertenmtervellt . i -.

Eben wich biefet Anfrage aus und lehnte es ab , sich äu btt ® t

KfcSÄÄg
rafen habe . Eben bat , man möge ihm diese tragen jchttsiitch

einteichen .

Sabotage - Atte tn Französisch - Marokko

Algeciras . 20 . Jan . Aus Französisch -Mararka .« erben vct -

schieben - Sabotage -Akte gemribet bie an bet

Eisenbahnstreck - Rabat - Fes festgestellt würben . 3n

bet Räh - bes Bahnhofes in Fes würbe unter einem Eutetzug .

bet Kti - gsmaietial rransvortieite . eine Svrenglodung gefunden .

Ähnliche Entdeckungen machte die Polizei im Gebiet Mit E i

a n U n , wo zwei Dynamilladunsen unschäblich gemacht werden

konnten . Die Lbotwachuits der Eisenbahnstrecke muhte echebltch

verschärft werben . Alle Brücken und Tunnels haben Militärische

Posten erhalten .

«Berlin , M Jan . Die noidameiikanischc UP .-Rachrichten -

« entui hat aus eigenen Unrerlagcn . lowle anttltchenunv mäst -

amtlichen Reibungen ausgerechncl . daß b " USA . durch dte Ein

Wirkung der Achsenmächte bisher , nsge,amt 625 Handels ch' ffe ver¬

loren haben , was einer Tonnage von e tw a 3 7o0 000  o n

n e n gleichkomnn . Der Svrccher der USA .-Marine hat zu diesen

Angaben erklärt „So . wie die Ding - letzt stehen . sew ' Mien wir

die Transportschlacht nicht ." Er fugte h ' nru . alles möglich « muffe

getan werden , um die Verluste zu rebuzierem Die ll « > .

nötigten mehr Schiffe , als gemustert werben konnten , um btc ve -

Icitjüge zusammenzustellen . unb bie Geleiizuge seien nach

noch verwundbar Die Schisfahrtswege smen lang und ; ahlvcrlh .

England und die USA . hätten nicht oenugenü SchiNc °uiV - r -

fügung da zu viele Frachter aus den Eeleitzugen herausge

' ^ " ^
Diefes

"
Eingeständnis widerlegt erneut die

Bebauotungcn . daß die amerikanischen Werften schnellet Schiffe

ha ^ n aU o
"

« d?« deutschen U -Booten versenkt werden . DeuiUher -

teils ist sestgeftelft worden , baß fett bem . 4. Z ° " uar 194 burch

den Einsatz unserer U -Boote v - t . ben Küste « Ro ^ - . Mittel , und

Südamerikas 6 63 Schisse mit 4 094 000 VRT . auz den

Grund des Meeres geschickt wurden . Da -n b^ et Zahl au ^ eng

lische unb neutrale , für England und die U _ A . ( ahrcnde ^ cyi ,

enthalten sind , und da Di« USA . wettere Verlaße tm Pazifik , tm

Atlantik und tn europäischen Eewäsiern » ^ ^ nsw ? rtm
"

die Angaben der UP . den T ° t, ° chen - twa nahs ^̂
^

L - merkeitswcrter -

tueiie sind die Amerikaner tu solchen Emgesi - nDntllen frelzug gcr .

weil ihre autarke WirtiÄast den hohen V - t ust von S ° nde !- schm «n

leichter ertragen kann als ffinglattb . a ^ ererfetts Befl ^ etern h «

bewußt verschwiegen wetl fiter Die oermunbbatit

btitilcken Emoire ist . Dte sewalhgtn Verluste an vrtitiaen

Srhificn laOen sich aber an den Dersenkungszahlen des < afitc ..

1942 ermeffen Zusammen verloren die Prsten und Rord,ameti -

janet die Riesenflotte von 14t >0 - <0 * t T « n m 1
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Als groger „ cvrauenfenner " bevorzugen Sie dabei Stone , die , ,bie
einigen drei Worte " : idi liebe dick enibalten . Manckmal ilt es
eine „ unnahbare Frau " . die nickt einmal ein „ verbotener Kun "
reizt und die jedem Liebbabsr erklärt : ..Mr Liebe gesperrt " , ein
andermal rührt erst eine ..Seimlicke Brauliabrt " zu ..Bettinas
Verlobung " . Zuweilen itittet auck höhere Diplomatie auf einer
„ Hofiagd in cteineith “ eine Ebe . Wenn aber . .Leonie " nack einem
Innigen ..Polterabend " eine .vockzeitsreiie ohne Mann " macht ,
dann braucht sie lick nicht einzubilden , daß Tie keine ..Junggesellen -
fteuer “ mehr zahlen muß Srageu Sie Meine Tochter — deine
mochtet ' oder „ cvtaaen Sie Srau Elfriede " oder den Gefreiten
Müller von den ..TotenkovfHuia - en " alle werden begeistert be -
statigen . daß die Lustspiele von Leo Lenz deshalb ko reizend und
liebenswürdig lind , weil Re wie eine ..Ebe in Dolen " soviel von
dem 3auberftotf ..Vitamin L “ enthalten .'

Es ist tüt den Leier fait eine Denksportaufgabe , wie viele
dieser nickt einmal vollzähligen Stücke er bereits in Wiesbaden
geieben hat . wann , wo und mit wem .

Und es scheinen noch mehr zu werden . Die körperliche und
geistige Kraii des Verfoüers und seine iugendlicke Anc » e>chloHen -
netf verbürgen dies Fudern hat er es,mir ausdrücklich be¬
nötigt . Und auck . ban Stücke schreiben Sacke der Übung und
Erfahrung ici . Tr . Heinrich Reickert

(Ein ^ atirztitint dulfonamiöo
Fehn Jahre und nunmehr verflossen seitdem die deutschen

croritber Domas k. Klarer und Mietzsck das ProntoRl
Irinnen , tenes Arzneimittel , das wie kaum ein anderes in der
Geichickte der , Heilkunde umwälzend gewirkt bat . Dieses zur
ckemiicken Stofigruove der Sulfonamide gehörende Heilmittel bat
in dem verflossenen Jahrzehnt zahllose schwerste Erkrankungen in
einem Ausmage einer vollständigen Heilung zugeiührt . wie man es
bis dahin tüt unmöglich gehalten hatte . Das ProntoRl bildete die
Vorausietiung tüt alle weitete chemotherapeutischen Forschungen
auf dein Gebiete der bakteriellen Infektionen mit Hilke von Sulfo -
namldvraparaten .

. Dan heute zum Beispiel die Gonorrhoe in 90 Prozent aller
Erkrankungställe geheilt werden kann , da « ferner die Sterblichkeit
der Lungenentzündung von etwa 35 Prozent bis zu fünf Prozent
gelenkt werden konnte und dan ichlienlick die epidemische Genick -
narre beute an stelle einer früheren Sterblichkeit von 90 Prozent
eine Heilungsauote von 90 Prozent aufweist gehört mit zu den
crortichritten der Heilkunde , die ohne jene deutsche Entdeckung nickt
benfbät sind

Der gegenwärtige Krieg hat die Bedeutung des Prontolil und
der iBnt ckemuck naheftehenben Sulfonaniidvraoarate noch erheb -
Itck getteigerf . gelingt es dock , durch Sulfonamide Änfektions -
trankheiten in bisher ungekanntem Maße zu heilen . Auch in der
-behanbluna der Wundinfektionen , die tn frühere ; ! Kriegen un -
gesablten Soldaten das Leben kosteten , brachten die Sulfonamide
beachtliche Sortiriiritte
. llherblickt man das nunmehr abaehbloiiene erste Jahrzehnt der
io Überaus , erfolgreichen Sulfonamid -Forsckuna und Therapie io
kann teitgeiteUt werden , daß die durch die Sulfcwamibe eröffneten
therapeutischen Möglichkeiten bei weitem noch erschöpft Rnd .Wtn .enickart und Praris werden auf diesem io überaus wichtigen
Gebiete noch weitere grundlegende Ergebnisse zu erwarten haben .

Lltt £ oo £ <mz geplaudert
Nack ^dex Urauiiühtniig feines neuen Stuckes ..Schöne Seelen

finden sich' in cfranhurt . zu einer Aufführung feines Stückes . .Die
unnahbare irrau und zu den Proben des am Samstag aufzu -
riihrenden Stuckes kam Leo Lenz nach Wiesbaden .

Man merkt dem jugendlichen 65er den ehemaligen Offizier
noch heute an . ein liebenswürdiger Mann non vorbildlicher
Haltung und klarem Blick . , der weiß . was er will . Er ift Wiener
verlebt ?, den . Großteil feines Lebens in Dresden und wohnt
gegenwärtig tn Berlin , wo er zugleich Präsident des Verbandes
Deuticker Buhnenschriftiteller und Bülinenkontponisten ist . 40 Lirft -
iviele Rnd von ihm bereits über die Breiter gegangen .

Wo denn das Geheimnis seiner Erfolge liege , wollte der
Kunstbetrachter willen . Es ergab Rck aus der Stage eine ange¬
regte Stunde . Er habe — w.ie lebet Bühnenautor , bemerkt et
schmunzelnd , — zuerst mit kunfaktigen Dramen angefangen . Dem
22iahrigen gelang es auch , ein solches Werk . .Frost im Frühling "
in Berlin ansubtingen . Einer ihrer Kollegen aber " , bemerkt
Lenz dankbar , „ brachte mich damals auf den rechten Weg . Der
Autor scheine , schrieb er in feiner Besprechung des Theaterabends ,
eine Begabung für das SuRfoielmäetge zu haben . Dort in fein
Selb .“ Lenz überdachte und bestätigte den Wink . Sein zweites
WeK mar eine tnritoe Komödie „ cirancois Villon Sie fand
ihren Weg nach Wiesbaden , wo Re Intendant Baron Kurt
von Mutzenbecker uraufführte . Da bet Berichterstatter ohne¬
dies eine Schwäche für dey genialen Landstreicher . Galgenvogel
und ersten modernen Dicktet Frankreichs errancois Villon
Igelt 1430 feit langem hegt , wollte eine Art innerer Zusammen -
-’ebörigteit erfteben . Seit der Zeit , vor So Jahren etwa , war
Len , übrigens nickt mehr in Wiesbaden . ..Vor ..teuer Vorstellung
aber “ , ergänzt schelmisch Stau Lenz , die der Manneruntetbaltung
Charme und Aufmerksamkeit zugleich zuwendet . „ itanb vor den
Tbeatetanscklägen eine Leo Lenz unbekannte Dame , die damals
in Wiesbaden wohnte . Sie zählte an den Knöpfen der Bluie ab .
ob ne . .hineingeben “ oder „ brauftenbleibcn “ sollte . Das war auch
ein Jo komischer Name ..Francois Villon “ Das Knopforakel ent =
litteb . .btauHcnbleiben “ , Und dock bin ick später . feine irrau ge -
worben ? Das Wichtigste beim Lustspiel fei ber Entfall , bedeutete
der Autor , wieder das Thema fortsoinnend . Es fei oft gleich¬
bedeutend mit dem — Zufall Die Anregung zu letnem vtelge -
spielten . .Trio " uim Beispiel habe er einem Gemälde zu ver -
danken . das zwei Herren und eine Dame zeigte und ..Nack dem
Ball betitelt war . Nack dem Einfap gestalte er das Werk
nach eenen . Personen und Bühnenwirksamkeit — und dann
beginne als dritte und bedeutendste Stufe die Dialogführung , bte
tut dte . Gesellickartsftücke . die er schreibe , Lebenslust feien . Was ihm
ajn mellten ans Herz gewachsen fei von feinen Stücken , fragte ick .
Er nannte die „ Heimliche Diautfabrt “ . ..Der Mann mit den
grauen cmlaten . „ Duett zu dritt " und ..Hockzeitsteife ohne
Mann , Man kann fte alle febt ulkig verbinden und Lothar eatfis .
fclbft ein Scann vom Bau fckrieb dem Autor zum 65 . Geburtstag :

„ Als „ Mann mit grauen Schläfen " , aber noch lange kein alter
. .-tahehDurm . begeben Sie um 2 Januar Ihren 65 . Geburtstag .
Vielleicht bringt Ihnen zur Feier des Tages ein „ Trio " oder ein
„ Duett , u drin ein , . .Ständchen bei Nackt " Flink wie ein
„ Wieielcken ickarren Sie ein heiteres Werk nack dem anderen .

(Ein Gsigsrkömst
Zum 35 . Todestag August Wilhelmis am 22 . Januar 1943

Von feinem Schüler Gustav Mäurer fSßicn )
Ich kannte ihn nur als ..Geigerkönig “ Nock Kind Iber Stet

raiier ift geborener 2B t e s b a b e n e r ) , fo hörte ich den Baker oft
und gerne vom Eeigerkönig August Wilhelms erzählen . AI »
Jüngling las ich in den Zeitungen und auf Drucksachen des
..Bureau Mäurer " Ides Konzertbüros meines Vaters ) immer
wieder vom Eeigerkönig Wilhelms . In London , als ich bei
Wilhelmi studierte , nannte man ihn den „ King of tbe SBioliniftes
Warum „ Eeigerkönig ? " — Weil ihn leine Eigenschaften dazu
vradlitinierten : sein grober Ton , seine maieftäiifche . breitschulterige
germanische Erscheinung , sein mächtiger , interessanter Künstlerkoos ,
fein heldisches Spiel , seine königliche Haltung , fein kühner Bogen
itricfi . seine stupende Virtuosität , sein faszinierendes Äuge , sein
petricberbltd . Zu all dem kam noch die allerdings rein äußerliche
Eigenickaft — man könnte lagen : die Liebhaberei des Künstlers
leine bockgewölbte Stuft mit gleißenden , nlfsernben Orden zu
fteren was noch in die damalige Zeit vaffte . So betrat August
Wilhelmi als auck heute noch unerreichter Künstler und als un
Lergletcklick imponierende Erscheinung wie ein König das Podium
eetne Kumt und seine Perlon waren so bedeutend and n .-iuin .
beutick . dan Nickard Wagner derart von ihm beeind ' - icktt wer
dan er ibn als seinen ersten Konzertmeister nach Sc ^ reutb beriet
und ihn leinen ..Volker der Fiedler " nannte . Frau Eva Chamber
Iain bestätigte mir noch im Jahre 1933 diele Tatfck die und erzählte
gerne von Wilhelmi und dellen Huld beim Mceifter . So führte
Wilhelmi unter Wagner bei den Erftaunübru -ugeii des Nibelungen
rtttges am eilten Pult die Eeigen . 3 .t Au nun Wilhelmi wurde
außerdem die arohe Bevorzugung zuteil . ick :. n als Rebsehniähriger
ocbuler des Leipziger Konlervatoriums ar ".aoltat der Uraufführung
des Vorloiels zu Wagners ..MeiiterRng - c unter Wagners Leitung
am 1 November 1862 , neben dem Konzertineiner des Gewand -
hausorckefters fifeen zu dürfen ' ui eommer desselben Jahres
zählte der junge Wilhelmi mit "ictnent Vater , dem bekannten Wein -
gutsbeRtzer und Obergericktsr 'rokurator Auguft Wilhelmi . zu den
Galten Wagners in Biebrich - a . Nb

Jahrelange Konzertreisen iübrten den großen , deutschen Geiger
über den ganzen Erdball :ote aliwen einem einzigen Triumvbzug
und feine grandioses Soic ■ entzückte Kaiser und Könige . Wie als
Künstler , so war Wilhclr . '. i auck als Mensch großzügig , edel und
genial . Ich schöße mich gli .tcklick. dtei » tn ihrer Art einmalige Per -
lonlichkeit gekannt zu bad « n und ein « cküler Wilhelmis kick darf
vielleicht sagen : fein lese ; : Lteblcngssckuler ) gewesen zu fein . Der
Raum ift hier zu klein , un ' die vielen , gronen Eindrücke und berr -
licken Erinnerungen niebckr -mckretben , Im SBefen und in der
Lvracke verleugnete er d ckn. geborenen Nallauer keineswegs Er
betau einen fvrudelndcn aetuooHen ,& umor und Witz . dem ander ,
feits tiefer Em ft und fec nicke Große gegenuberftanben . Bekannt
war feine große " :cbhayetet iiir Sunde Als Virtuose war
Wilhelmi eine überaus eiyttggrnge Individualität , wie Re seines¬
gleichen am Geinetbimme .

' ’ttther nickt mehr erschienen ift
Wilhelmi ist als Komponist kaum hcmorgelrcten . Hierin

unterscheidet er Rck vnr . . . tnem aroften Vorgänger Ludwig Spohr ,
in dellen Rangstufe Augukt Wilhelmi als nächster größter , deutscher
Geiger eingetreten iit D -e zahlreichen Wilbelmifchen Bearbei .

Donnerstag . 21 . Januar 1943

Wiesbadener Nachrichten

!andel -
Der

ebenda zwei Stunden später in den Zwillingen höher rückende sehr
helle gelbe Stern ist bet Riesenvlanet Jupiter , 640 Millionen
Kilometer von uns entfernt

— Wer vermißt einen Wipproller ? Bei ber Kriminalpolizei ist
ein Wipproller sichergcstellt , der vermutlich aus einem Diebstahl
herrührt . Der Eigentümer kann sich im Polizeipräsidium , Zimmer 87
melden .

abends nach Sonnenuntergang im SW . sichtbare hellste Stern des
Himmels ist Planet Venus als Abendstern im Sternbild Htein -
bock. 240 Millionen Kilometer von der Erde abstehend . Der im
Sternbild Stier abends im O . in die Höhe wandernde helle bleiche
Stern ift ber von einem jetzt breiten Ring umgebene Wc
ftetn Saturn in 1190 Millionen Kilometer Abstand .

— Der Rundfunk am Freitag bringt an bemertenswerten
Sendungen im Reichsprogramm : 15 .30 Uhr Kammermusik
non Alexander Friedrich von Hessen zum 80 Geburtstag , 16 Uhr
Beschwingte Opern - und Konzertmusik von Webet bis Hugo Kaun ,
17.15 Uhr Leichte Charakterstücke , 18 .40 Uhr Zeitspiegel , 19 Uhr
Wehrmachtvoritag : „ Unsere Lustwasse . 19 .20 Uhr Dr .-Goebbels -
Artikel „ Die Optik des Krieges "

, 20 .15 Uhr Aus unserer Noten¬
mappe von gestern , 21 Uhr Ans alten und neuen Tonfilmen . Im
Deutschlandsender : 17 .15 Uhr Konzertmusik unserer Zeit ,
20 .15 Uhr Komponisten im Waffenrock , 21 Uhr „ Marksteine Berliner
Musikgeschichte “ .

— Sternschau vom 21 . bis 31 . Januar . Der bis 1' - Stunden

Appetithappen
Klein » Vorspeise zur Geschmacksanreizung

Die Appetithappen , Me wir hier servieren , sind kleine Streif¬
lichter auf ein Programm , in dem von Soldaten für Soldaten
über Soldaten und noch so manches andere eine abwechslungsreiche
Folge unterhaltsamer Nummern gebracht wurde . Die Veranstal¬
tung , die am Mittwoch in einem Mainzer Reservesazarett die Ver¬
wundeten erfreute , war gestaltet von Soldaten der Genesendcn -
Kompanie eines Pionier -Ersatzbataillons . Sie war gewissermaßen
die Feuerprobe für das öffentliche Auftreten in Wiesbaden
am 3. Februar 1943 im Paulinenschlößchen anläßlich des
„ Tag der deutschen Wehrmacht " . Eine glänzend bestandene Feuer¬
probe war es und wenn es am 3 . Februar hier in Wiesbaden ge¬
nau so schön wirb , vermutlich wirb es sogar noch schöner , können
wir jedem aus eigener Anschauung versichern , er wird vergnügte
Stunden erleben . Die Verwundeten jedenfalls hatten ihre Helle
Freude an dem , was da in schmissiger Folge an Musik , Gesang ,
Plaudereien , Zauberkunststücken und Witzen geboten wurde . Alles
biet zu beschreiben , ist diesmal nicht Zweck unserer Berichterstattung ,
es soll vielmehr Interesse für diese mit viel eigener Initiative
und Liebe zur Sache aufgebauten „ lOOOSBorte Kleinkunst “

geweckt werben . Soviel sei nut verraten , daß ein junger Mann
über die tollsten Dinge ganz nebenbei hinwegredet , daß ein pckrr
luftige Vagabunden kleine schmeichelnde und zündende Lieder
fingen , daß ein Herr namens Udo Fitz ver -, ent - und bezaubert ,
baß ein Wiener -Duett neben anderem Schönem ein aufschlußreiches
.Klatschlied singt , daß ein „umwerfender " Musical - Clown auf dem
Kops , unterm Knick , über den Bogen Geige spielt und auf einer
winzigen Mundharmonika „ freihändig “ Am Abend auf der Heide
bläst , daß Eduard und Ottokar blühenden Blödstnn reden , daß . . .

Aber warum sollen wir hier eigentlich noch reden , geht doch
am 3. Februar selbst hin und seht es euch an . Ihr könnt cs uns
glauben , es ist einfach verblüffend , was diese Soldaten ( außer
einem Komiker im Privatleben keine Künstler ) auf die Beine
stellen , ihr werdet aus dem Lachen überhaupt nicht herauskommen .
Deshalb notiert für den 3 . Februar : Paulinenschlößchen , Parole
Frohstnn von Soldaten zugunsten des Kriegs -WhW A . Mr .

Wer kennt die Männer ?
Wissenswertes über neun Söhne Hessen -Nassaus

Wit geben nachfolgend kurze Charakteristiken von neun in
Hessen -Napau geborenen berühmten Männern . Bei etwas Nach¬
denken wirb es möglich sein , die gekürzten Namen zu vervollstän¬
digen , wobei die stichwortartig beigegebene Lebensüberschau wesent¬
lich zur Aufklärung beitragen dürfte . Wer aber immer noch nicht
weiß , um wen es sieh hier handelt , dem gibt die Eaustraßensamm -
lung am 23 -/24 . Januar 1943 , durchgesührt von Politischen Leitern ,
HI . . Waltern uijb Helfern der NSV ., Gelegenheit zum „ Nachhilfe¬
unterricht “.

Es handelt sich um folgende Persönlichkeiten :
1. Justus von L . Geboten im Jahre 1803 zu Darmstadt . Bedeu¬

tender Chemiker , Gründer des ersten Musterlaboratoriums . Mit
21 Jahren bereits Professor . Tätigkeit an den Universitäten Gießen
und München . Untersuchungen über die Umwandlungsprodukte von
Alkohol und Esiigsäure . Entdeckung des Chloral und Chloroform .
Nahrungsmittelforschungen (Fleischextrakt ) .

2 . Jakob und Wilhelm von E Geboren 1874 und 1875 zu
Hanau . Germanisten . Herausgeber von sprachwissenschaftlichen
Büchern und Märchensammlungen . Geniale Sammler und Wissen¬
schaftler . Der _ ältere Bruder genial und kühn , der jüngere sehr
poetisches Erzählertalent , deffen naiv volkstümlicher Ton alle
gleichgerichteten Schriften feiner Zeit wett überragt .

'
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Schönheit des Stadtbildes

An (einer Erhaltung muß jeder mithelfen

Jede Stadtverwaltung wird nach besten Kräften bemüht sein ,
dafür zu sorgen , daß ihr bas in Obhut gegebene Stadt - und
Stratzenbilb stets in einem sauberen und gepflegten Zustand ift .
Wir in Wiesbaden wissen , daß die maßgebknde Stelle der Stadt¬
verwaltung alles diesbezügliche tut , was einmal öffentlich an¬
erkannt werden soll . Auch ber Wiesbabenet Kur - und
Verkehrsverein beschreitet den gleichen Weg und hat sogar
eine Arbeitsgemeinschast gebilbet . bte sich mit der „Schönheit der
Kur - und Wohnstadt " befaßt . Aber alle Bemühungen werden auf
die Dauer nur dann von Erfolg begleitet sein , wenn alle Volks¬
genoffen dabei mithelfen , daß das Stadt - und Straßenbild feine
Schönheit auch während der Kriegszeit erhält . Wir lesen da im
„Fremdenverkehr “ , daß der Bürgermeister ber Stabt Tann in
den Vogesen allen Eemeindemitgliedern bei der Ausgabe der
Lebensmittelkarten folgende gedruckte „Zehn Gebote " mit bei -
gcgeben hat . die u . a . besagen : Halte deinen Zaun in Ordnung !
Der Vorgarten ist so zu pflegen , daß er nicht nur für dich , sondern
auch für den Beschauer eine Augenweide ist . Vermeide jede Ver¬
unreinigung ber Wasserläufe ! Entferne sofort hinbernbes Gestrüpp ,
alte Konservenbüchsen . Eimer . Glas . Tovfscherben . Halte deine
Kinder dazu an . daß Wände und Zäune nicht verschmiert werden !
Entferne stilwidrige , marktschreierische Reklame und Reklame¬
tafeln ! Lege Wert auf eine gute Scftaufenftergcftaltung und eine
vornehme Auslage . Die öffentlichen Anlagen , der Wald und die
Berge sind Erholungsstätten . Wirf kein Papier . Scherben oder ähn¬
liches weg ; Abfall und Unrat verunzieren die Natur . Beschädige
nichts ! Bringe mutwillige Zerstörer unnachffchtig zur Anzeige
Wir glauben , daß diese Mahnungen auch bei den Wiesbadener
Volksgenossen Beachtung verdienen . Wir wollen uns jedenfalls
alle danach richten . p .

Aus der Bezugscheinpraxis

Auch in diesem Winter vitamisierte Margarine
Von der lausenden Zuteilungsperiode ab wird auch in diesem

Winter wieder vitamisierte Margarine in den Verkehr gebracht .
Diese Maßnahme ist für die gesunde Ernährung von größter Be¬
deutung . weil im Winter die Ernährung auch

'
in Friedenszeiten

vitaminärmer ist . Unter den Kriegsverhältnissen muß der aus¬
reichenden Vitaminversorgung im Winter und Frühjahr besondere
Aufmerksamkeit geschenkt werden . Die Margarine ist mit Vitamin A
angereichert . Sie wird bis zum Mai ausgegeben . Es handelt sich
nur um eine zusätzliche Vitaminquelle , da selbstverständlich auch bte
Wintergemüse wechselnde Mengen dieses Wirkstosses enthalten .

Abschnitte ber Sonberznteilnngskarten verfallen
Die Karten für die Weihnachtssonderzuteilungen sind nur noch

bis 31 . Januar 1942 gültig . Es wird nochmals besonders darauf
hingewiesen , daß die Einzelhandelsgeschäfte nach diesem Zeitpunkt
die Einzelabschnitte der WS .- Karten nicht mehr beliefern dürfen .
Ein nachträglicher Umtausch durch die Ernährungsämter kommt
ebenfalls nicht in Frage .

Wehrmachtbrotiarten sind weiterhin gültig
Im Zusammenhang mit dem Verfall der Reiss - und Gajtstätten -

marten am 10 . 1. 1943 ist vielfach von den Verteilerstellen und
Verbrauchern angenommen worben , daß auch die sogenannten
Wehrmachtbrotmarken über je 10 Gramm ungültig geworden sind
Das ift jedoch nicht der Fall . Diese Marken , die in erster Linie
an Wehrmachtangehörige ausgegeben werden , damit sie die Mög¬
lichkeit haben , in den Gaststätten , Konditoreien usw . sich ein Stück
Kuchen zu kaufen , sind weiterhin gültig . Sie sind auf hellrotem
Papier (Farbe der Reichsbrotkarte B ) gedruckt und werden tn
Bogen zu 200 Stück je 10 Gramm ausgegeben .

Wer kann Reisemarken erhalten ?
Die Möglichkeit , Lebensmittelkarteit in Reisemarken umzu

tauschen , besteht grundsätzlich nicht . Bei den Ernähtungsämtern fehlt
es an Personal zur Bearbeitung der Umtauschanträge . Der Um¬
tausch kommt daher nur für solche Verbraucher in Frage , die sich
viel auf Reisen befinden oder stck überwiegend in Gaststätten ver
Pflegen . Von den Verbrauchern wird erwartet , daß sie von tm -
begründeten Umtauschanträgen absehen .

Karten aus den besetzten Gebieten
In den Lebensmittelgeschäften . Gaststätten usw . werden häufig

Lebensmittelkarten vorgelegt , die von den reichseinheitlichen
Mustern abweichen . Es handelt sich dabei überwiegend um Bedarfs
nachweise , die aus eingegliederten und besetzten Gebieten stammen
Die Verteilungsstellen dürfen diese Bedarfsnachweise nicht be¬
liefern , weil sie int Reichsgebiet nickt gültig sind : tun sie cs trotz¬
dem , werden die Marken bei der Abrechnung mit dem Ernäbrungs -
amt nicht anerkannt .

- Das „W . T ." gratuliert . Am Freitag begeht Herr Adolf
F r a u ft a b t , Albrechtstraße 33 , seinen 80 . Geburtstag .

— Eine Warnung ! Es besteht Veranlaffung , darauf hinzu¬
weisen . daß das Betreten der Absturzstellen von Feindflugzeugen
grundsätzlich verboten ist . Das abgestürzte Flugzeug mit seinem
gesamten Inhalt ist Eigentum der Luftwaffe . Jede Wegnahme von
Gegenständen ist unter schwere Strafe gestellt . Außerdem gefährdet
sich jeder , der eine Absturzstelle betritt , da mit ber nachträglichen
Detonation von Bomben , Munition und Treibstoff gerechnet werden
muß .

Wiesbadener Tagblatt

Donnerstag Verdunkelung von 17 .52 — 7.57 Uhr

3 Freiherr vom St . Geboren im Jahre 1757 zu Nassau a . b . L .
Als preußischer Minister Reformator der deutschen Innenpolitik ,
durch drei Edikte der Bauernbefreiung , Städteverwaltung , Neu¬
gliederung des Staatswesens . Vorkämpfer der deutschen Freiheit .

4. Wilhelnt Heinrich von R . Geboten im Jahre 1823 zu Bieb¬
rich . Kulturhistoriker und Novellist . Erste Beschäftigung mit sozia¬
len Problemen des beginnenden Jndustriezeitalteis Später stärkere
Hinwendung zu kulturhistorischen Fragen .

5. Emanuel M . Geboren im Jahre 1794 zu Darmstadt . Be¬
gründer der M .

'
schen ckemischen Fabriken . Machte die wiffenschasi -

lichen Entdeckungen her Chemie der pharmazeutischen Produktion
nutzbar .

6 . Johann Wolfgang von G . Geboren im Jahre 1782 zu Frank¬
furt a . M ., Größter deutscher Dichter . Bedeutende Prosawerke und
Dramen (Wilhelm Meister , Faust ) . Eingehende Beschäftigung mit
wissenschaftlichen Fragen verschiedenster Art .

7. Johann Gcnssleisch von G . Geboren vermutlich um 1400 zu
Mainz . Begründer der Buchdruckerkunst . Erfinder der beweglichen
Letter .

8. Ulrich von H Geboren im Jahr 1G8 auf Burg Steckelburg
bei Fulda . 1517 von Kaiser Maximilian I . in Augsburg zum Dich¬
ter gekrönt . Schriften gegen die Kurie und Rom . Verbindung mit
Luther und Sickingen .

9. Georg Christoph von L . Geboren im Jahre 1742 zu Ober -
ramftabt bei Darmstadt . Physiker und Schriftsteller . Profeffor in
Göttingen . Herausgeber des „ Göttinger Taschenkalender “ . Apho¬
ristische Schriften philosophisch -satirischen Charakters .

Neun Männer Hessen -Nassaus , aus die wir stolz sein können ,
geben der neuen Gaustraßensammlung das Gepräge , neun Männer ,
um deren Lebensarbeit zu reiften für uns nicht nur lehrreich ,
sondern verpflichtend ist . A Mr .

Ergänzung der Grundsteuer - Billigkeits -

Richtlinien
Halbe Steuer für unbebaute Grundstücke

Der Reichsfinanzminister hat gemeinsam mit dem Reichs -
innenminifter eine Ergänzung der Grundsteuer -Billigkeitsricht -
linien verfügt . _ Darin wird zunächst klargestellt , daß die Be¬
seitigung der Hauszinssteuer auf die Grundsteuer ohne Einfluß
bleibt . Für die Grundsteuer gilt die Bestimmung , daß Belaftungs -
ethöhungen erlassen werden können . Bei der dafür notwendigen
Rentabilitätsberechnung war die Hauszinssteuer als Ausgabe ein¬
zusetzen . Der Wegfall der Hauszinssteuer könnte unter Umständen
für den Hausbesitzer den Wegfall des Grunbfteueterlaftes zur
Folge haben . Es ist aber grundsätzlich bestimmt worden , daß der
Wegfall der Sauszinssteuer für den Hausbesitzer auf anderen
steuerlichen Gebieten keine Schlechterstellung bringen darf . Des¬
halb wird durch die neuen Richtlinien Nargestellt . daß der Weg¬
fall der Hauszinssteuer für die Grundsteucrerlafte unbeachtlich
bleibt , so daß sich für den Hausbesitzer an feiner Grundsteuer
nichts ändert .

Eine wichtige Neuerung bringt der Erlaß für das Bau¬
land , für das bisher grundsätzlich kein Steuererlaß gewährt
wurde , soweit nicht die Gemeinden aus Billigkeitsgriinden dem
Grundstücksbesitzer entgegenkamen . Unbebaute Grundstücke verur¬
sachen in der Regel nur Unkosten . Wegen der kriegsbedingten
.Bauschwierigkeiten kann der Grundsatz der vollen Steuerpflicht
gegenwärtig nicht voll aufrecht erhalten werden . Es wird deshalb
bestimmt , daß die Gemeinden für alle unbebauten Grundstücke bis
auf weiteres die Hälfte der veranlagten Steuer zu erlassen haben ,
und zwar auch bann , wenn mit der Errichtung von Gebäuden be¬
gonnen worden ist . Der Erlaß wird ohne besondere Prüfung von
Amts wegen ausgesprochen . Die Frage , ob darüber hinaus ein
weiteres Entgegenkommen zu gewähren ist . haben die Gemeinden
nach den bisherigen Weisungen zu entscheiden , die unter den
Äriegsoethältniften erhöhte Bedeutung haben . Während die Haus -
zinssteuer -Negelung ab sofort gilt , tritt die Erleichterung für Bau -
kand ab 1. 4. 1943 in Kraft .

Reue Sonder¬
marke zum

30 . Januar

Zum 30 . Januar 1943 ,
dem Tag ber nationalen
Erhebung gibt die
Deutsche Reichspost eine
Sondermarke heraus . Der
Entwurf der Marke zu
54 Rvf . mit einem Zu¬
schlag von 96 Rvs .
Rammt von dem Künst¬
ler Gottfried Klein in
München : das Marken¬
bild zeigt das Hoheits¬
zeichen über dem Bran¬
denburger Tor .

(Weltbild .)



Fragen des deutschen Handwerks

Seniatienelle archäologische Funde in Trier
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Lerne durch aufmerksame Bedienung und jtcft Beobachtung »
deine Feuerstätten kennen .

Du dann Kohlen und hilfst stegen !
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Die öffentliche Wirtschaftsmoral gefährdet
Zwei Jabr Gefängnis iüt ungetreue Verwaltung der

Lebensmittelkarten
Darmstadt . 21 . Jan . Mit den Amtsobliegenbeiten der

Bürgermeisterstelle in Biebelnheim IRbeinbenenl nt leit
Kriegsbeginn auch die Verwaltung der LcbensmittelkarlenneUc
verbunden . Der bisherige Inhaber bieier Ämter , der 52ianrtge
Bauer Friedrich B . führte die Dienligelchäite der Kartenltelle
aufterst nachlässig . io das eine Nachvrüiung nur mit Schwierig -

. leiten die erforderliche Ordnung und llberiichllrchkeit wieder
heritellen kannte . Darüber hinaus setzte sich B . zum Beilviel aber auch
in mehrfacher Hinsicht über zwingende kriegswirtschaftliche Vor¬
schriften hinweg und verschaffte dadurch sich und vielen anderen
Einwohnern von Biebelnheim Lebensmittel , die ihnen nickt zu -
itanden So versorgte er zahlreiche Haushaltungen einicklieftlick
der eigenen unzulässig mit zusätzlichen Butterbezugsberecktigungen

Musi ? ' und Vortragsabende
* .Über Wetterbeobachtung und Wettervorhersage " mackte

Dienstagabend Museumsdirektor Dr . F i l l inhaltsreiche und in
methodischer Hinkickt mustergültige Ausführungen , deren Anschau¬
lichkeit durch ein reiches und technisch vorzügliches Bildwerk erhöht
wurde Ein «rortickritt in dem Problem der Wettervorhersage trat
ent ein . als man daran ging , das Wetter messend zu verfolgen .
Den ersten Ansatz hierzu brackte die Erfindung des Barometers ,
in denen Schwankungen man zunächst die llriacke der Witterungs¬
anderungen vermutete . Da es ober Tage gibt , an denen es um io
mehr regnet , ie mehr der Luftdruck steigt und solche , an denen es
uumart trotz abnehmenden Luitdruckes , müssen wir für das
Wetter eine andere Erklärung suchen . Äbnlick ficht es mit den
anderen meteorologischen Geräten , bei bereit Beschreibung der
Siebner auch auf die Art ihrer Anwendung und die dabei zu be¬
rücksichtigenden Umstände einging . Erwähnung fanden Temoeratur .
relative Feuchte . Niederschlag und vor allem die Windbeobacktung .
die als vrognostisches Hilfsmittel nickt zu entbehren iit . Die
Hoffnung , eindeutige Bestimmungen zu erhalten , hat fick aber
nickt erfüll !. Es gibt Regen - und Trockenwinde — bet uns finb ^ es
im wesentlichen die westlichen und die östlichen Winde — aber
ort beobachten wir tagelang herrliches Wetter bei weltlichen
Winden und lange Regenverioden bei östlicken Winden . Ein¬
gehend behaifdeli wurde die Entstehung des Windes , lerne . Ab¬
lenkung in Folge der Erdrotationen , die einzelnen Windgurtel .
lokale Winde . Passate und Monsune . Der Erforschung „ bet
meteorologischen Elemente in der Höhe dienen Pilotballone Flug¬
zeuge und Radiosonden Besondere Beachtung wurde der Wolken -
bildung und der Entstehung des Föhns gewidmet . Amcklieftenb
besprach der Redner die einzelnen Gebiete der Wettervorhersage :
den Wetterstnn der Tiere und Menschen , die Bauernregeln , den
als Aberglauben zu bezeicknenden Mondeinflust sowie die wriien -
schaftlicke Wettervorhersage . Die Grundlage der letzteren und ihre
Treffsicherheit wurde eingehend behandelt , so dast die Zuhörer ein
unvergleicklick deutlickes Bild des ganzen Problems erhielten .
Als ivoifche Druckverteilungen , denen für die einzelnen Wetter¬
gebiete auch ein tnvilckes Wetter entivricht . wurden Wetterkarten
sibirischer Solle , der V b Wetterlage und des Westwetters vor¬
geführt Ein Film , der den Ablauf des Westwetters und die dazu
gehörende Wolkenbildung zeigte , beickloft den Vortrag . Der Redner
bewies mit keinen Ausführungen bie ^ öttige wissenschaftliche Bc -
lierrfchunci des Gegenstandes und ein Geschick , ein io umfailenbcs
Problem in kurzer eindrücklicher Darstellung dem Verständnis zu
erschließen . Die Zuhörer dankten denn auch dem Redner durch leb¬
haften Beifall . 21. S .

In einem Vortrag in der Gesellschaft für nützliche fvoridiungen
iorach der Direktor des Trierer Landesmuseums . Prof . Dr . von
Manow , über di ? im Laufe des letzten Sabres innerhalb des
Stadtgebietes gemachten archäologischen «runde , eo tanb man u . a .
ein Mosaik in der Gröhe von 3 .40X3 .90 Meier , das in ettl und
Technik dem bekannten Nenniner Mosaik nahe verwandt ist und
mnhb auch wie vieles aus dem zu Ende gehenden zweiten Jahr -

bunderr » n . d Ztw . stammt . Seine besondere Bedeutung liegt
darin , bah .stier alle neun Muien im Bilde vereinigt lind . Es ist
dies d a s e i i>- z i g e Stück aus der Antike , das bisher lemats
aufgefunden werden ist . Einzelne Darstellungen fand man in
Trier und auch u- nderwärts bereits früher , aber dies ist der erste
Fall , bah sämtliche Muken auf einem Mosaik bargefteUt sind
Weiter itieh man aut ; pQ5 Mauerwerk eines ; römischen « aales von
10 .60 X7 .20 Meter , vier ebenfalls mit Mosaik belegt war Über
diesem Saal fand kick mrittelalterlickes Mauerwerk mit romanischen
Wandmalereien .

Geradezu eine oeniatioiv stellten die «Funde dar . die man nörd¬
lich des Ämohitheaters machte Zwar muhte man schon aus schrift¬
lichen Überlieferungen , bas sur Jjnmerseit in Trier ein Zirkus
bestanden hatte der in leiner ^Lobr ^ be auf den Kaiser Konstantin
im Jahre 310 dein römischen Zirkus marimus gleichgestellt wurde .
Rahm man jedoch bisher an . dieser Zirkus habe im Temvelbe - irk
des Alibacktales gelegen , io glaubt Prof von Mastow aut Grund

nun vorliegenden Bodentunde . dielen Zirkus in dem Stadt -
Kartenfeld in Trier fritoeiteUf zu haben

* Arel Soers , der betanntc 2btio4 von . .Parkürahe 13 “ . hat
eine neue Kriminalkomödie ..D e t « 81 scher " beendet , die soeben
im Drei -Masfen -Berlag . Berlim .eri * tenen ist . Das c- tück wurde
sogleich vom Reicksgautsteater Polen 3i( r alleinigen Uraurnthrung
in dieser Svielzeit angenommen .

fungen für die Geige sind bekannt , vor allem die drei Para -
vhraien über Wagner -Themen aus . Meistersinger " , - siegtrieb
und „ Pariifal "

. seine der Gegenwart anaevahten Neubearbei¬
tungen fast aller Paganiniichen Komvositionen werden auch heute
von der jungen (Seigergeneration bevorzugt , namentlich die voll¬
ständig neue Komposition der Orchester - und Klavierbegleitung
lanstelle der oerblahten . vrimitiven Oriainalfassungl zum Paganr -
nischen Violinkonzert und besten durch Wilhelms erfolgte mobula -
toriicke Bereicherung . Leider und ungereckterweile wird aber der
Name des zweiten Autors auf den Programmen und tn den
Kritiken nicht erwähnt „ . _ . „ . - „

August Wilbelmi nahm 1894 eine Lehrstelle an der , Guilbhgll -
Mulikschule in London an . Der Künstler erlag trotz ferner trat «
tigen Konstitution viel zu früh , im 63 . Lebensiahr . einer längeren ,
heimtückischen Krankheit am 22 . Januar 1908 in London , seine
sterblichen Überreste würben in die «ramiliennrutt nack Wiesbaden
überaeführt . Auf der Todesanzeige von der zweiten Gattin des
Meisters . Marcella Wilhelms , unterfertigt , ist zu leien : ..Von uns
gegangen , aber nicht vergessen !"

Leistungssteigerung durch Fertigungsringe
Der Leiier des Fachamtes „Das deutsche Handwerk "

, Wehrwiri -
schastsführer S e b n e 11 , gibt im „ Angriff " eine Reihe von Mah -
nahinen bekannt , die im Jahre 1943 zur Aktivierung der Kriegs -
leistung des deutschen Handwerks durchgesührt werden sollen . Er
stellt fest , bah es eine * grohe Zahl von Handwerksbetrieben gibt ,
bte als Bestbetriebe einen Produktions -Äusftoh erzielen , wie er
bisher als unerreichbar galt . Dabei kam es nicht auf die Bekriebs -
srohe ausschlaggebend an . Die Auszeichnung als Kriegs -Muster¬
betrieb ist auch von mittleren und Kleinbetrieben errungen worden .
Mit der Errichtung der Sozial -Gewerke durch die DAF . ergeben sich
gewaltige Perspektiven für den Handwerker . Im Jahre 1943 müssen
die Sozial -Gewerke folgende Probleme in Angriff nehmen : 1. Ein¬
führung des Leistungslohnes , 2 . Betriebseinsatz fremdländischer Ar¬
beitskräfte , 3 . Gesundheiksbienst , 4 . Leistungsertüchtigung — Dieses'-Programm soll dazu beitragen , die Produktion zu erhöhen , da noch
viele Reserven im Handwerk mobilisiert werden können . Der
Gewerke -Gedanke muh in Form von Fertigungsringen mit festen
Auflagen für die Produktion seine Vertiefung auch auf der wirt¬
schaftlichen Seite finden Es erscheint unerlätzlich , Handwerksbe¬
triebe für ein genau bestimmtes Produktionsprogramm zu erfaffen
und ringförmig zusammenzuschlichen .

Bombengeschädigte Handwerker
Stillgelegte Handwerksbetriebe , die eine Beihilfe aus der Ge -

meinschaftshilfe erhalten , werden auf Antrag in bet Handwerks -
roUc nicht gelöscht , sondern es wird lediglich ein Ruhensvermerk
eingetragen . Nach einem Erlah des Reichswirtschaftsministers gilt
dies auch für Handwerker , die durch Bombenschäden gezwungen
sind , ihren Betrieb bis zur Wiedererrichtung stillzulegen , und zwar
auch bann , wenn diese vorübergehend eine andere Beschäftigung als
Gefolgschastsmitglieder angenommen haben .

* Dr Goebbels beglückwünscht Wilhelm Schäfer . Reichs¬
minister Dr Goebbels sprach dem Dickster Wilhelm S di ö f e f in
einem herzlich gehaltenen schreiben , zur Vollendung fernes
75 Lehensiabres leine Glückwunfcke au5 Er verband damit feinen
Dank für das bisherige Lehenswerk %es Jubilars , das au ? dem
deutschen Schrifttum unietet Tage nicht wegzudenken fet und
Wilhelm Sckäfer einen Platz unter den « Persönlichkeiten fiebere , die
für die Erneuernno des beutithen Volkes Enrickeidendes geleistet

Wiesbadener Tagblatt

Das Preisniveau mug unter allen Umständen gehalten werden
= Frankfurt a . M . . 21 . Jan . In einem vom Sonbetfleritfit

Frankfurt gefällten Urteil wurde mit besonderem Nackdruck daraui
Hingewiefen . dah in unserem Wirt ' ckaftsleben die Preise konstant
bleiben müssen und denjenigen Ickwere Strafe trifft , der Über¬
preise nimmt . Auf der ' Anklagebank befand stch ein Frankiurter
Obst - und Gemüfegrohhändlet . der einen unnang -
reicken Geicbdftsbetrieb hatte . Die Verhandlung offenbarte , baß
man keinen Ktiegsickicber vor fick hatte , sondern einen Kautmann .
bet orfensichtlich bestrebt wat , als ordentlich zu selten . Es ersah
sich, batz er in einer Reibe von Fällen fahrlässig , zweimal auch
vorsätzlich sich gegen bte Preisstrafrecktsvetordnung vergangen hatte .

Der Angeklagte hatte fick der Kundschaft gegenüber verpflich¬
tet . für Schwund und Verderb aufzukommen , erzielte aber einen
ungerechtfertigten Mehrerlös von 85Ö0 RM dadurch baß er tue
Schwund - und SBcrbcrbioanne von 5 ’ « für fick in An¬
spruch nahm , ohne die erforderlich gewordene Neuverwiesuns der
Mate vorzunebmeii . Iluch unterlieft er es . die Abnehmer su einet
Reuverwiegung su veranlassen . Erst auf Grund eines solchen
Resultats hatte bann eine Berechnung der Scanne erfolgen dürfen .
Zu einer Warenverteuerung trug der Angeklagte dadurch bei . daß
et Frachtkosten , die über die babnamtlicken äoeien hinausstnsen .
einkalkulierte Er war nickt bereibtigt , von diesen erhöhten «rrackt -
kosten Provision zu nehmen . Sie durften von ihm angerecknet
werden , mußten aber der Recknuns anoehänat und gesondert ge¬
halten werden . In zwei Fällen verstieft er hier vorlätzlick gegen
die gesetzlicken Bestimmungen In 50 Fällen waren bei Bereck -
nung der Vetvackuns infolge ungenügender Nackkontrolle
Fehler gemacht worden Hier batte er gegen die Pflichten eines
ordentlichen Kaufmanns verstoften . Das Getickt betückficktigte aber ,
baft in einem Geschäft vom Umfang des Betriebs des Angeklagten
solche Verstäfte vorkommen können und sprach den Angeklagten
bezüglich dieses Anklagevunktes frei , erkannte aber trotzdem aut
Einziehung des hier erlangten Mehrerlöses , was gesetzlich auch
hei Freiwrechungen zulästig ist .

Der Angeklagte wurde im übrigen zu fünf Monaten
Gefängnis und 5800 R M . Geldstrafe verurteilt . Der
von ihm insgesamt unberechtigt erzielte Mehrerlös von 14 267 RM
wurde emsezogen .

nx Winkel kRheinaaul . 21 . Jan . Ihren 88 . Geburtstag kann
am 26 . Januar Ftl . Elisabeth Webesweiler feiern . — Am
27 . Januar bat die älteste Einwohnerin von Johannisberg (Rhein -
saul , Frau Eva Scharf , ihren 90 . Geburtstag .

N Watzelhain , 21 . Jan . Gin seltenes Jagderlebnis
hatte ein Wiesbadener Jäger bei einer Drückiasd . Getarnt saft er
vor einer Tanne , als plötzlich zwei Hirfcke in voller ..Fahrt " auf
ihn zukamen . Aus kurzer Entfernung wurde das Alttier zur strecke ge¬
bracht . es machte noch einen „ Schuft " und lag , wie zum vboto -
sravbieren bereit , vor den Füllen des glücklichen Schützen Der
Vorfall grenzt für den Laien und vielleicht auch für manchen Jäger
an Jägerlatein , wenn nickt Zeugen dieses seltene Jagderlebnis
mit angesehen hätten . Nack einigen Aufnahmen überreichte einer
der Jagdbeständer dem Schützen nack Jägersbrauck mit Waid -
mannsheil den Bruck .

■ = Frankfurt a . Bi . , 21 . Sau . Ein zottiger Scotch Terrier
war mit Fraucken unterwegs , als er an einem Hoi vorbeikam .
Kaum hatte er bas Febcrvieb gewittert , sauste er wie ein geölter
Blitz mitten unter das elrfömige Hühnervolk . Ein Sühn wurde
gescknaovt . und Struvvi hatte noch Federn davon im Maul , als
der Besitzer des aufgelcheuckten Hühnervolkes nun ieinerieits
dazwilchenfuhr und gegen den Störenfried vorgind . Das geschah
nun in einer recht robusten Form . Strupvi wurde getreten
und geschlagen Fraucken tarn und wollte den Hund holen , wurde
dabei aber von dem Hühnerbekitzer roh mißhandelt , zur Erde ge¬
stoßen und als fie fick erhob , dreimal ins Gefickt gelouckt . Das
Ende vom Lied war . baft Struvvi vom Tierarzt behandelt werden
muftte . das feberberaubte Huhn feinen Kovi aut der Scklackibank
verlor , zwei verscheuchte Hühner überhaupt nickt mehr zu. finden
waren , die Eiervroduktion einen Rückgang erfuhr und der sühnet ,
haltet wegen Tiermifthandkung und tätlicher Beleidigung vom
Amt - gerickr «Frankfurt zu 130 RM Geldstrafe verurteilt wurde

- Eichhofen . 21 Jan Ein schwerer klnglücksfall der leider
ein Menschenleben forderte , ereignete fick int hiesigen Bahnhof
Als bet in Richtung Gieftcn fahrende Perionen '-ug einlief , warf
fick ein Mann von Lindenbolzbausen bet in Begleitung seiner
«trau nach Gieften fahren wollte , vor bie Lokomotive und wurde
ooq dieser erfasst . Ein Bostbelfer . der ihn noch schnell zutück -
teiften wollte , geriet bei dieser Rettungsaktion ebenfalls
unter bie Maschine . Mit schweren Verletzungen wurde er
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Mus Gau und Provinz ,

WISSEN SU SCHON . . . r

. . dah bie Erbteile s ch w i IN -
m e ii ? — Sie bestehen hauptsächlich
aus leichtem Gestein und schwimmen auf
dem ungemein zähflüssigen , schweren
Lava - und Magmagestein der Tiefe .
Vor Zeiten waren alle Erbteile in
einem Urkontinent vereinigt der durch
gewaltige Kräfte zerrissen wurde . Notd -
unb Südamerika schwammen westwärts
und entfernen sich heute noch um einen
halben Meter jährlich von Europa und
Afrika . Die Küsten von Nord - und

Sübamerika einerseits und von Europa und Airika andererseits
könnte man gleich einem Zusaminensetzspiel zusammenfügen . Es war
der grobe deutsche Forscher Alfred Wegener , der auf einer
Grönland -Expedition im Jahre 1930 den Tod fand , her in seinem
Werk „Die Entstehung her Kontinente und ' Ozeane " diese soge¬
nannte „ Verschiebungstheorie " als erster entdeckte . (Deike -MZ

— „ Hilfe bei Kinderlosigkeit in der Ehe " . Vor einigen Wochen
wurde bekanntgegeben , dah auf Anregung des Reichsgesundheits¬
führers zur Bekämpfung der Kinderlosigkeit in der Ehe in allen
Gauen Arbeitsgemeinschaften „ Hilfe bei Kinderlosigkeit in bei Ehe "

gebilbet werben . Wie schon der Name besagt , sollen geeignete Mah -
nahmen ergriffen werden , um die Unfruchtbarkeit einer Ehe zu
beseitigen . Voraussetzung hierfür ist , dah beide Ehepartner freiwillig
ihren Willen zum Kinde bekunden . Die im Gau Hessen -Nassau
gegründete Arbeitsgemeinschaft har inzwischen mit ihrer Tätigkeit
begonnen und hat fünf Beratungsstellen eingerichtet in : Frankfurt
am Main , Mainz , Offenbach , Giehen und Wiesbaden . Die hiesige
Beratungsstelle ist zuständig für die Kreise Wiesbaden , Ober - und
llnterweiterwald , Lirnburg - llnterlahn , Rheingau -St , Goarshausen ,
Hntertaunus und den westlichen Teil des Main -Taunus -Kreises ,
soweit bie Orte verkehrspolitisch nach Wiesbaden orientiert sind .
Ihr Leiter ist ' Dr , von Dettingen . Anschrift : Frauenklinik der
Städtischen Krankenanstalten , Wiesbaden . Sprechstunden : Montag
und Donnerstag von 16 — 17 Uhr .

iüt Selbstversorger , indem er durck ialicke und lehl erh alte
Listen f ü hrung auck die Bezugsrechfe solcker Einwohner
weiterlaufen lieft , die diesen Anspruch durck EinHeruiung zum
Wehrdienst verloren oder als Selbstversorger für «rleiick und
Scklocktfett nur noch in vermindertem Umfang hotten . Mindestens
16 Zentner Butter entgingen bis Anfang 1942 dadurck der
orb nunosgemäften Bedarfsdeckung . Fehlerhafte Führung der
Schlachtkarten und oberlläcklicke Nackvrüiungen der Zuteilungs¬
voraussetzungen waren bie Gtunblagen . auf denen B nieten
Selbstversorgern Schlachtgenehmigungen erteilte , obwohl diele
Leute nack für längere Zeit mit Hausschlacklungserzeugnisfen ver¬
sorgt waren Fleischkartell und Fleiickherecktigungsickeine wurden
auch unzulässigerweise an Personen aus Selbftoeriotaergrunoen
und an solche Drtseinwohner ausgegeben , die durck Krankenhaus -
autenthalt oder aus anderen Gründen nur nickt mehr »um Ver¬
sorgungsbezirk gehörten . „ , . „Scklieftlick warf auch das Verhalten des B bei her a m t =
licken Viehzählung Ende 1940 ent bezeichnendes Lickt auf
feine merfmürbige und durckaus nickt uneigennützige Einstellung
zu rriegsnotwenbinen SBirtiifiaftsmaftnahmen Anstatt , eines
Hühnerbestandes von 32 Stück wurden nur 18 angegeben . >o daß
der dadurch oerbeimlickte Mehrertrag an Eiern her Ertanungs -
vflickt entgangen wäre , wenn nickt Kontrollen des Eierwtrt !ckatts -
verbaitdes hie Schiebung alsbald aufgeheckt hätten . ,

Wegen fortgesetzten Verbrechens nach 2 1 her Kriegswirt -
schaitsverorhnung und ucrichiebcnartigcr Vergeben gegen bte Ver -
braudisregelungsfirafDcrorbnuna unb bereit Ergänzungen ver¬
urteilte das sonhergerickt in Darmstaht ben Angeklagten zu
zwei Jahren Gefängnis . Strafmilberub würbe berück¬
sichtigt . baft her Angeklagte seiner geistigen Entwicklung nach tn
keiner Weise bett erhöhten Anforherungen bis Bürgermeisteramtes
im Kriege gewachsen war und bei seinen im übrigen ledock durch¬
aus bemühten und willkürlichen Verfehlungen nur in verhaltnis -

unäftig geringem Umfang an den eigenen Vorteil dachte . Durck
eine fühlbare Bemessung bet Strafzeit würbe - iehock mit Nack -
druck herooraehohen . haft im Interesse der Ernähtungsktcketung
bes Volkes gegen amtliche Venehlungen bet hier fraglichen Art
scharf eingeubritten wirb , zumal her Angeklagte vor allem tn
eigenen SBirttoaftsonaelegenheitcn auf ieben Fall zu einer vor -
bilhlichen korrekten Haltung verpflichtet war und btirck sein
schlechtes Beispiel eine Gefahr für bie öffentliche Wiriickartsmoral
seiner Seimatgemeinbe herausbeschworen hatte .

Donnerstag , 21 . SanuarlSÄ

INS Limburger Silfskrankenhaus eingeltefett , wo er an den

«Folgen eines Schädelbiucks it a r b . Auch her Lebensmüde bettnbet
sich in bedenklichem Zustande im Krankenhaus .

Koblenz , 21 . Jan . In her Moielweiserstraße churde der ackt -

jährige Adolf Fink von einem Lteterwa,gen ube ^
ahren . und o

schwer verletzt , haß et schon nack kurzer Zett tn einem Kranken¬
haus an den Unfallfolgen erlag .

- Saarlautern , 21 . Jan . Eine Frau in Saarlauiern war tn
ihrer Küche hamit beschäftigt . Bohner w a ck o zu kochen . AU
fie gerabe nicht in her Kucke „war . lockte hie Malle über . Da .
bteischniährige Töchterchen wollte Abknlte sckaifeii unh gok .>Zai7er
in beit Topf mit hem Bohnerwachs . Es entitanb etne Stimflamme
mit erplononsartigem Knall Das Kind würbe von bett «rlammen
erfaßt unb erlitt erhebliche B ranhv er I e tz u n gen . Auch her
Baier , der auf die Htlterufe herbetetlte . zog fitfi ttom » er
btennungen zu überdies wurde bte Kucheneinncktung stark tn
Mitleidenschaft gezogen

Wirtschaftsteil

Blick ins Wirtschaftsleben
Stolze Svarziffern

Wie fleiftig bas deutsche Volk spart , geht aus Ausführungen
hervor , die auf der Feierstunde anläßlich des 60jährigen Bestehens
her Postsparkasse Wien gemacht wurden Seit der Rück¬
kehr her Aloen - unb Donaugaue ins Reich iit bie Zahl bet Pofi -
ivarkassensvarer von 300 000 auf runb 9 Millionen gestiegen Seit
Weihnachten 1942 bat jeder Tag einen Neuzugang von 12 000 bis
20 001) Sparern gebracht . Dabei ist es lehr bemerkenswert , haß
auch her Salhat an her Front rege von her Möglichkeit hes Polt -
hiarens Gebrauch macht . Die Sparer schonen sich ko., ment aus .
kleinen Beträgen , ein schönes Kapital , auf bas sie später einmal
freudig zurückgreifen werben , wenn es all bte Dtnge zur Be¬
friedigung des privaten Bedarfes wieder gibt , bie heute aus
kriegswirtschaftlichen Gründen nicht hergestellt werden können .

Ein Rückblick auf bas Bankenjahr 1942
zeigt kriegswirtschaftlich bedingte Wandlungen im .Kreditbedarf .
Wie Dr . G . Keifer u . a . im .Bank -Archiv ‘ ausfuhrt , war tm
vergangenen Jahre her Krebitanioruch her Wirtschaft in anhalten¬
der Zunahme begriffen . Der Zuwachs bes ^ ebitorenoolumens wtrb
für 1942 auf 10 — 15 ' 0, gegen 10 .7 ' /« in M41 bei den Filtalgroft -
banken veranschlagt . Soweit bisher bereits festgestellt werden konnte ,
dürften die Regionalbanken im Mittel vielleicht nur bte Saltfc
dieses Satzes erreichen , während bie filialloien Eroftdanken unb
bie Sveziolbanken ihre Dehitorenvolumen um 30 — 50 ’/• auswetten
konnten . Bei Volksbanken und Sparkassen bürfte hingegen mit
einer Schrumpfung bes Kreditgeschäftes zu rechnen fein . . e- ckon
aus dieser Übersicht ist zu üblichen , haft oomnsweile bte Roh¬
stoff - und Rüstungswirtschaft fick ihre Finanzierungsspitzen aut bem
Kreditwege bei ben Banken beschafft haben , während hingegen bte
Landwirtschaft , der Einzelhandel , große Teile des Handwerks
und auch die Serbraudhsgütermirtf & aft die Tilgung alter Ver¬
bindlichkeiten fortgesetzt haben dürften . Sehr bedeutend war der
Kreditbedarf im Bereich her Warenverteilung und Waren¬
bewegung . während fick her am 1. Oktober 1942 tn Kraft ge¬
tretene Anzahlungsstov noch kaum ausgewirkt hat . n .

Berliner Börse vom 21 . Januar . Wenn auch bet der Grofrnunn
sahlenmäftia die Kursrückgänge leimt überwogen , so war bet
Grunbton hock -nack wie vor als fest zu bezeicknen . Auf ben meisten
Märkten bestaub erneut Materialmangel , was vteltack su Kurs -
ftreidiungen führte . Gröberes Geschäft hatten lehtglick fßeretntgtc
Stoblivcrkc und Farben . Deutsche Erhol gaben um 1 *.» ' /«, Salzer
um 1 ’/• unb Deutschen Gifenhonbel um IV « *1« nach .

Frankfurter Börse vom 21 . Januar . Von Aktien waren Stahl¬
verein noch Vs. VDM V- V« freunbltcber . AEG . unb 56 . erarbeit
gut gehalten . Dagegen verloren Deutsche Erdöl IVi . Sunghons 1.
Daimler v <’ Reichsolthesitz 170 ' / - . eteucreuttoeine T lOo ’/i .
Tagesgeld r ;<

Sport und Spiel

Besielmann bleibt Europameister
Vor ausDeriouftem Hause würbe am Mittwockabenh tm

» antburger Sagcbiel -Borring beim 196 . Kampftag des .Puncking
als Hauvtereignis der Eurova -Titelkamvf im Mittelgewicht
zwischen dem heuttoen Titelhalter Josef Besselmann iKölnl
und hem nieberlänbiichen Herausforderer Luc van Dam ge¬
startet . Der Kampf ging über bie volle Distanz von 15 Runden
unb enbete mit einem verdienten Punktsieg des Deutschen , der da¬
mit seine Meisterwürde mit Erfolg verteidigte . Sefielmann . der
71 .4 kg auf die Waage brachte , hatte erwartungsgemäft gegen ben
jungen Herausforderer vaii Dam (70 .9 kg ) keinen leichten Stand
Die ersten Runden brockten keine erkennbaren Vorteile für einen
bet beiben Borer . Es wurde beiderseits vorzüglich gedeckt unb we¬
der her Deutsche noch her Holländer fanden Gelegenheit , einen
Kernschuft anzubringen . Nur einmal , in der vierten Runde , mar
Besselmann einen Augenblick unaufmerksam unb schon bekam er
eine schwere Reckte feines schnellen unb wendigen Gegners su
spüren . Von der fünften Runde an übernahm aber bet Meister die
Äamoffühtung Dann trug Besielmann in bet zwölften hutck
einen unerlaubten . .Kovfftoft " leines Gegners eine breite Wunde
über dem linken Auge davon , die ben Meister beinahe kampf¬
unfähig gemacht hätte . Der Niederländer griff in der Folge stür¬
misch an unb Besselmann kam so stark in Nöte « , baft man um
seinen Sieg bannte . Nur mit bem Aufgebot aller Kräfte erreickte
et ben Sckluftnonn unb mürbe unter Jubel her Taufende sum
Sieget erklärt .

Wiesbadener Borer kämpfen in Ludwigshafen
3lnu Sonntan . 24 . Jan . , startet eine Mannschaft vom Bann 80

Wiesbaden zu einem Bannvetgleickskamvf im Boren in Ludwigs¬
hafen . ^ ie Mannschaft vorn Bann 80 ist wie folgt aufgestellt
Krems . Sckröder . Nagelbach . R . Neumann . Sckuck . Sckmidt . H .
Neumann und Faftbender . Der Leicktgewicktler Günther Etz . Wies¬
baden , zur Zeit Wehrmacht , wirb im Rahmen bet Veranstaltung
in Submigshafen hören .

Der Sport am Wochenende
Der erste Länbetkanivf bes neuen Jahres wirb von ben Ama

teurborern bestritten , bie am Sonntag in Breslau der schwedischen
Staffel gegenübertreten . Aus dem Wockenend -Svortvrogramm
ragen weiter die Titelkämvfe der Eisschnelläufer , die im Rahmeii
der internationalen Kärtner Eissvortwocke in Klagenfurt ftatt -
finden , die Kampfe um die deutsche Eishockenmeistersckaft in

Han5om'

» Abwasch « , KohlenklauI

Denn wenn Kohlenklau abwäscht , wurden Ströme
von heißem Wasser fließen , wo man genau so gut
mit einem Bruchteil auskommt . Man darf eben nicht
unter fließendem Wasser abwaschen . Audi in die Wasch¬
küche darf Kohlenklau nicht rein . Er würde am lieb¬
sten für jedes Wasdiestüdc einen Extrakessel heizen .
Du und ich und wir alle gehen ihm aber nicht auf
den Leirm Wir lassen uns nicht mit so albernen Sprüchen
einwickeln wie : „ Ach , das bißchen macht doch nichts
aus .“ Mele Wenig machen ein Mel - Deutschland hat
über ao Millionen Haushalte . Wenn täglich jeder
Haushalt nur etwas Kohle erspart , dann kommt eine

riesige Menge zusammen .
Du mußt dafür sorgen , daß Kohlenklau sie nicht
stehlen kann .

Hier ist für ihn nichts mehr zu machen, *

Paß auf , jetzt sucht er andre Sachen !
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Sonnenschein um Christi
Roman von Mara Mägander 37 . Sortierung

'i Neues aus aller Welt

.Nichts .

I

FAMILIENANZEIGEN TAUSCHVERKEHR

Biebr .

braun .

UNTERRICHT

PACHTGESUCHE

Bestattungen Heinrich Becht , Loreleyring 8.
Anruf 23728. Überführungen nach answ .

Sdiierstein .
Straße 13, 1.

Halbsdiuhe .und
und

Wein - oder bessere .'
Bierlokal zu pachten
gesuJit . H 166 TV.

UG < oIt ,
2 Sessel
maschine
erhalten .
schönen

Couche u.
und Näh¬

alles gut
- Gebe
guterhalt .

Mannheim und München sowie das Treffen der heften deutschen
ftetfiterinnen in Wien hervor .

Wer erteilt ISjähr .
Schülerin (Mittel -
schule ) Mathematik -
Unterricht ab sof .
H 176 TV.

Danksagung .
für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme , die zahlreichen Kranz - und
Blumenspenden zum Heimgang unserer
lieben Mutter und Großmutter , sagen
wir unseren herzlichen Dank .

Karl Kohl und Familie , Betty
UHridi , geb . Köhl , Karlstraße 3.

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme beim Heimgang unseres
lieben Entschlafenen sagen wir auf
diesem Wege herzlichen Dank .

Familie Koppler
Wiesbaden , den 18. Januar 1943.
Taunusstraße 63 B

Danksagung . Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher An¬
teilnahme beim Heimgang unserer un¬
vergeßlichen Mutter sprechen wir allen
unsern herzlichsten Dank aus .

Familie Dr . Karl Brinkmann
Familie Dr . August Brinkmann

Wiesbaden , ün Januar 1943

Danksagung . Statt Karten .
Für die innige Anteilnahme , die uns
beim Heimgang meines lieben , unver¬
geßlichen Gatten , unsres guten Vaters ,
durch Wort , Schrift , Blumen - u . Kranz¬
spenden zuteil wurden , danken wir
von Herzen .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Helene Eggemeier , geb .
Mayer , nebst Kindern

W.-Erbenheim . den 18. Januar 1943.
Lindenstraße 15

Danksagung
Für erwiesene Anteilnahme an
dem Heldentod unseres tapferen

sonnigen Paul Ganz , Uffz . in einem
Panzer - Reg . , auf diesem Wege herz¬
lichen Dank

Annemarie Ganz , geb . übrig , Familien
Johann Ganz und Franz Lutat ,
Annv Übrig , geb . Behr

Wiesbaden , im Januar 1943.
Luxemburgplatz 1, Rheingauer Str 15

Danksagung . Statt Karten .
Für die mir beim Heimgang meines
lieben Mannes in so großem Maße er¬
wiesene Teilnahme sage ich allen von
Herzen Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Maria Gazzolo , geb . Rolleri

Wiesbaden , iin Januar 1943.

Danksagung
Für die uns in Wort und Schrift , so¬
wie durch Kranz - und Blumenspcnden
entgegengebrachte Anteilnahme beim
Heimgange unseres lieben Entschlafenen
Helgachen sagen wir auf diesem Wege
herzlichen Dank .

lrn Namen der Hinterbliebenen :

Danksagung
Für die vielen Beweise der Teilnahme
beim Heimgang unseres lieben Ent¬
schlafenen sagen wir auf diesem Wege
tiefempfundenen Dank .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Frau Lina Lademann ,
geb . Korzelius

W.- Dotzheim , den 19. Januar 1943
Idsteiner Straße 23

Nach kurzem Krankenlager entschlief
heute nacht nach einem arbeitsreichen
Leben unsere liebe , treubesorgte
Mutter , Schwiegermutter . Großmutter ,
Schwägerin und Tante , Frau

Anna Back Wwe .
geb . Braun

Trägerin des goldenen Mutierkreuzes ,
im Alter von fast 75 Jahren

In tiefem Schmerz : Christian Bastian
und Frau , Henny geb . Back , Jakob
Jung und Frau , Lina geb . Back ,Wilhelm Back und Frau , Mina geb .
Wintermeyer , Emst Back , z . Z im
Felde , und Frau , Susi geb . Bögerund sieben Enkelkinder

Wiesbaden , den 19. Januar 1943.
Westendstraße 5 , 1.
Die Beerdigung findet statt : Montag .25. Januar , nachm 2.15 Uhr auf dem
Südfriedhof .

Am 14. Januar versdiied nach schwerem
Leiden meine liebe Frau

Emilie Wilhelmi
geh . W’irthsberger

ün 50. Lebensjahr
Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Theebald Wilhelmi

Wiesbaden , den 21. Januar 1943.
Bleichstraße 19
Die Einäscherung hat in aller Stille
stattgefunden .

sterben . Die Zahl der Tuberkulosekranken . die von den öffent¬
lichen Einrichtungen ersitzt werden , beläuft sich auf hundertau -
send . Die jettt einseleitete Aktion soll die Erfassung der an
Tuberkulose erkrankten Franzosen erleichtern , damit man die
Krankheitsherde aufspüren und die Bedingungen untersuchen
kann , die die Verbreitung der Tuberkulose begünstigen , © raffet
kündigte schon für die nächste Zukunft die Einrichtung eines
Tuberkulose -Hilfskomitees in jedem Departement an . Diese
Komitees werden die Befugnis haben , sich selbst die für ihre Ar¬
beit notwendigen Mittel zu beschaffen .

Danksagung
Für alle Liebe , die wir und unser
lieber Entschlafener bei seinem Heim¬
gang erfahren durften , besonders für
die vielen Kranzspenden und Nachrufe
danken herzlich

Wilhelmine Wittich und Kinder
Wiesbaden , im Januar 1943.

*
Wir erhielten die schmerzliche
Nachricht , daß mein herzens¬
guter Mann , der treusorgende

Vater meiner Kinder , mein innigst -
geliebter , einziger Sohn

Hans Collenbusch
ff - Oberscharf , und RFA .

äm Weihnachtsabend im Osten gefallen
ist . Deine Ehre war Treue bis in den
Tod .
. In tiefer Trauer : Rudine Collenbusch

geb . Engel , u. Kinder Hans Dietrich
und Werner , Gertrud Collenbusch ,
geb . Reeder , als Mutter , sowie alle
Angehörigen

Wiesbaden , Müllerstraße 4
Bitte keine Beileidsbesuche .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Hinscheiden unserer lieben
Entschlafenen , sowie allen , die ihr das
letzte Geleit gaben , spreche ich auf
diesem Wege meinen herzlichsten Dank
aus .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Willi Völker

Wiesbaden , den 19. Januar 1943
Moritzstraße 30

Suche Staubsauger ,

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme , für die vielen Kranz - und
Blumenspenden beim Heimgang un¬
serer lieben Entschlafenen Fr . Philipine
Koch , geb Deuzer , dankt herzlich

im Namen der Hinterbliebenen :
Emil Koch

W.- Erbenbeim , Ludwigstraße 3.

Nr . 17 Leite 5

Frau Ida Weber , geb . Mehl ,
Kind Gusti , nebst Eltern
Geschwistern

Wiesbaden , Lehrstraße 2.

„Nicht ? , wos dich interessieren könnte !" beeilte sich Zdenko
3U sagen Die Begegnung mit dem Vetter war ihm peinlich .

Unwetter richtet in Lüdbraftlien groben Schaden an
Vigo . .20 . Ian Nach einer längeren TroSenheitsperiode sind

heftige Unwetter über die brasilianischen Südstaaten niederge -
gängen , die zahlreiche Opfer forderten und groben Schaden
angerichtet haben . Zahlreiche Dörfer wurden stark mitgenommen .
Ein großer Teil der Getreideernte ging verloren .

♦ Danksagung
Für die überaus herzliche Teil¬
nahme bei dem Heldentod un¬

seres lieben , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders Reinhold Auth . , Uffz . in
einem Gren .-Reg . , tagen wir auf die¬
sem Wege unseren herzlichsten Dank .

Karl Auth und Frau , geb . Adler ,
Hans Auth

Wiesbaden , den 18. Januar 1943.
Rheingauer Str . 16

sielte , behielt nach diesen Matznahmen ganze 250 Bölter übrig .
Obwohl keine erschöpfende Statistik zur Verfügung steht , liegen
doch Anhaltspunkte dafür vor , das der Bestand an Bienenvölkern
im Distrikt (Salizien vor der Sowjetherrschaft doppelt so hoch
war wie unter den Bolschewisten . Er beläuft sich heute noch ans
etwa 250 000 bis 300 000 Völker

Jährlich sterben mehr als 60 00 (1 Franzosen an Tuberkulose .
Lei der Eröffnung einer französischen Aktion gegen Tuberkulose
wies der Staatssekretär für das Gesundheitswesen , © raffet , darauf
hin . daß jährlich mehr als 60 000 Franzosen an dieser Krankheit

Dam - Schnürstiefel ,
neuw . , hohe , Nr .
37, mit Schlitt¬
schuhe , gegen neu¬
wert . D.-Badeanzcg
Gr . 46, au tausch .
W 181 TV.

„ Ich sag nix und i weih nir !" schluchzte Lisei .
„ 36 fahr

' beut ' abend nach München !" entschied Zdenko .
„Würdest du das nicht mir überlassen , Zdenko ? Ich glaube ,

Mitz Wellington würde dich sehr vermisien . Sie wäre sicherlich
untröstlich ."

'
e

'

„ Christ ! ist meine Bram !" trumpfte Zdenlo aus .
„Ich glaube , dieses Recht hast du dir verwirkt ! Ich nehme

an , dah es in deinem Sinne ist . wenn ich nad ) München fahre ,
verehrte Tante ! Das Mädchen bitte ich mir einen Augenblick zu
überlassen ."

Es klang alles sehr ruhig , sehr bestimmt . Die Gräfin sah
ein , datz dies in der Tat die beste Lösung war , und Zdenko
fügte sich in das Unvermeidliche .

Günther ging neben der weihenden Lisei die Treppe hinunter ,
dann weiter durch die Diele und durch eine schmale Hintertür in
den Garten . Er tarn sich reichlich merkwürdig vor . Aber hier galt
es Christ ! und da muhten alle kleinlichen Bedenken in den Hinter¬
grund treten .

Als sie die schmglen Wege zwischen den jetzt noch kahlen Beeten

gingen , versuchte et mit ruhiger Stimme , dem Mädchen ein Ge¬

ständnis abzuringen '

„ Schau , Mädchen ! Wenn du weiht , wo sich Frau Schramm
aushält , dann ist es sehr unrecht von dir , wenn du es uns nicht

sagst . Tie Frau Gräfin sorgt sich und wir alle mit ihr . Es könnte

ja auch Frau Schramm etwas zugestohen fein ."

Lifei ging nebenher , den Kopf gesenkt , als zähle sie jede »

einzelne Kieselsteinchen . Dabei zerknüllte sie ihr ttänennasfes
Taschentuch nervös in den Händen .

, Hat denn Frau Schramm nicht wenigstens eine Boischait
oder einen Bries hinterlassen ? Besinn dich doch . Lisei !" drängte
Günther weiter .

Bei dem Wort Bries ergötz sich der 4 .räncn |tront aufs neue
3a , der Bries . Wenn Lisei den Bries gesunden hätte , dann wäre
alles gut Aber soviel sie danach auch suchte , er blieb verschwunden .

Günther sah ein , dah es io unmöglich war , weiterzukommen

„Ich fahre heute mit dem Abendzug nach München . Ich wohne
bei Frau Schramm und werde ohnehin bald alles erfahren . Aber
um der Gräfin willen möcht

'
ich, datz du jetzt sprichst und sagst

was du weiht !"

„ Ich fahr auch nach München . Hier bleib i nimmer . Hier is
man ja seines Lebens net sicher !"

„ Alan wird dich nicht weglasfen !"

„ Nachher lauf i davon . Genau wie die Frau Chrrstl davon -
g

'
laufen is !"

„ Also , siehst du , ich wuhte es ja ! Du hast der Frau Schramm
ja auch geholfen . Ich hab '

euch beide doch gesehen heut
'

morgen !
Mich kannst du also nicht anlügen , Lisei !"

„Warum haben Sie s nachher heut morgen fahren lassen ,
wenn S '

gar so besorgt [an ? “ '

Günther schwieg betreten . Da ? Mädchen hatte recht Warum
hatte er Christ ! beut '

morgen nicht zurückgehalten ? Warum war
er ihr nicht wenigstens nachgegangen , um testzustellen , wohin sie
ihre Schritte wandte ?

Warum hatte er sie wieder aufs neue gekränkt ? Das Mäd¬
chen hatte recht , ihn zu beschuldigen . Aber dennoch wollte er sick
gedulden . Vielleicht erreichte er doch einiges bei der Lisei .

„ Bittslbön , Herr Graf , lassen S ' ml jetzt gehn ! Ich hätt heut
mein ' » freien Tag ."

Lisei wollte sich hier losreißen , um weiter nach dem Bries
zu suchen . Der Ring der kostbare Verlobungsring , steckte ja in
dem grauen Briefumschlag .

Günther sah ein , datz cs sinnlos war , hier weiterzureden
Das Mädchen verriet nichts . Sie war vorbildlich in ihrer Treue
und Anhänglichkeit an Christi . Sie würde lieber die schlimmsten
Anfeindungen ertragen , ehe sie ein Wort sagte .

„Steh einmal , Liset ! Die Frau Gräfin sorgt sich sehr , und es
macht auch einen schlechten Eindruck , wenn jemand fortfährt unfr
hat keinen Brief und kein Dankeschön hinterlassen . Ich meine
wenn du Frau Schramm so sehr verehrst und liebst , dann mutzt
du auch dafür sorgen , daß hier niemand schlecht von ihr denkt "

( Fortsetzung folgt . )

neuw . , mit Ü. Ab¬
satz , Gr . 38 zu tau¬
schen geg. gleichw .
Gr . 39 m . hohem
Absatz . F 185 TV.

Kinderhalbschuhc .Gr ,
27, gut erh . gegenebens . Gr . 26 z . t .
Dotzh Str . 83. V.P

Gottes Güte schenkte uns einen gesunden ,
kräftigen Stammhalter , Arnulf . In dank¬
barer Freude : Irmgard Gehricke , geb .
Reil , Emil Gehricke , Rb - Verm .- Inspektor .
Gotenhafen , Januar 1943.

Wir haben uns verlobt : Edith Bolduan ,
Wiesbaden , Körnersfr . 4 , Herbert Natho ,
Berlin , Bevemstr . 5. 21. Januar 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Erich
Gutzschebaudh , Uffz . , z . Z. in Urlaub ,
Gertrud Gutzschebanch , geb . John , Wies -
baden , Nettelbeckstr . 15, 23. Januar 1943.

Statt Karten Rüdiger Voigt , Studienrefe¬
rendar , Lisei Voigt , geb . Tappermann ,
Vermählte , Wiesbaden , 21 Januar 1943,
Emser Straße 16.

Zweilinig bis zur Lomnitzer Spitze . Die Slowakei besitzt eine
der schönsten und in der Anlage kühnsten Drahtseilbahnen Europas ,
sie verbindet den bekannten Luftkurort Tatra - Lomnitz mit
der Lomnitzer Spitze . Wahrend die erste Teilstrecke der Seil¬
bahn zum 1700 Meter hoch gelegenen Steinbach -See zweilinig an¬
gelegt wurde , ist die zweite Teilstrecke die sich in einmaliger .
Kühnheit Uber die Südwand der Lomnitzerspitze zuni 2634 Meter
hohen Givsel hinausschwingt und den Höhenunterschied von 9 0 0
Meter ohne S t u tz m a st e 11 verbindet , nur cinlinig . da man
annahm , datz diese Strecke nur die halbe Freauenz der anderen
aufwciscn werde . Aach ihrer Fertigstellung zeigte sich jedoch , datz
gerade diese Teilstrecke eine besondere Anziehungskraft besitzt . Das
ergibt sich aus der sprunghaften Steigerung der Einnahmen der
Bahnen , die nach Eröffnung der Givfelstreckc von 382 000 Kronen
auf 1 114 000 Kronen stieg . Um den Anforderungen des Verkehrs
gerecht zu werden , wird jetzt die Givselstrecke gleichfalls zweilinig
ausgebaut . Die Arbeiten sind bereits seil dem 15 . Oktober im
Gange , und man hofft , mit Beginn des sommerlichen Reisever -,
kehis den Ausbau vollenden zu können . Interessant ist , datz die
Bahn neben den zahlreichen Fahrgästen auch rund zwei Millionen
Kilogramm Baumaterial für die Anlage des Obfervatoriums am
Steinbach -See beförderte . Auch dieser Bau gebt in der nächsten
Zeit seiner Vollendung entgegen .

Eine Notarfamilie in Frankreich . In Valgaudemar
in Südfrankreich wurde ein 29 Jahre alter Notar namens Ballone
in fein Ainl eingesiihrt , nachdem er den Beamteneid vor dem
Zivilgerjcht abgelegt hat . Die Notariatsstelle in Valgaudemar
ist seit Generationen ausschlietzlich in der Familie Ballone , deren
Urahnen 1720 . also vor 220 Jahren zum erstenmal in den Akten
als Notare genannt werden .

Bienenzucht in Galizien . Mit 8 4 0 0 0 Imkern und etwa
7 0 0 0 0 0 B i e n e n v ö l k e r n ist die Bienenzucht im General¬
gouvernement recht bedeutend . Das Hauptgebiet für Bienenzucht
war einst der heutige Distrikt Galizien und hier wieder vor allem
die Kreishauptmannschaft Tarnovol . Aber in den zwei Jahren
Sowjetherrschaft , so stellt die „Krakauer Zeitung " auf Grund ein¬
gehender Untersuchungen fest , ging die Imkerei unter staatlichem
Zwang erheblich zurück . Der kleine Bauer , der sich mit seinen
Bienen eine Nebeneinnahme schuf , war nicht so leicht für das
Kolchose -System zu gewinnen . Daher wurde ihm einfach befohlen ,
die Hälfte seines Bienenbestandes zu vernichten . Ein Erotzimker
mit 1400 Bienenvölkern , der jährlich zwei Waggons Honig er -

5 m . v o r t a a u . ,S e 11 e n = 9i a 11 a u linden am 24 . Jan .
nur zwei HandbaU ^Memerichaltsiviele statt , da der Tabellenführer
Ordnungsoolizei krrankturt am Stuttgarter Hallenturnier teil -
nehmen wird . -Die egietc TK Dietzenbach — Ordnungspolizei
Frankfurt und SA . »rrankiuri ÜSV . Wiesbaden wurden
abgelebt . .

Der 6 r a n Murter Lü t g ehet mann gewann in Leip¬
zig die deutsche Billard - Meiiterschait im Zweiball -Cadre mit 45
Zentimeter Abstrich 3m entscheidenden Soiel schlug er den Titel¬
verteidiger Reicher lStesb .cn ) mit 100 :358 Bällen bei 22 Auf¬
nahmen . Reicher belegte vor Koeian lWicnl den Zweiten Blatz .

Die wichtigsten Svortrermine für den Monat
Februar wurden letzt vom Reichsivortführer iestgelegi und ge -
ncbmigt . Landcrkamnse gibt es im Eishocken gegen die Slowakei
am 20 . irebxuar in Berlin und im Basketball gegen Italien an :
28 . Februar tn Rom . Deutsche Eisichnelläuier starten am 14 , Fehr
in Oslo und am 16 . »rebruar in Hamar

Spaniens Parteimini st er Arreie besuchte am
Mittwoch die Anlagen des Reichssportieldes in Berlin , wo ein
reckt lebhafter ubunnsbetrieb herrschte

3wei Deutschland - Riegen der Turner und
Turnerinnen weilen in Ser zweiten Februar -Hälfte zu
Werbevortuhrungen im Ostland In der Riege der Turnerinnen
stehejr u . a . die Münchenerinnen Held und Treubel , während der
Männer -Riege u . a . Eöggel . Kiefer . Kühner . Steidle und Piitzcn -
meier angehoten .

Die n o r wegische Sportvresse beendete ihre Arbeits¬
tagung m Oslo mit einem Empfang , an dem auth Ministerprä¬
sident Quisling teilnahm .

Oslo plant gro ' tze Sportbauten . Die Förderung
des norwegischen Sportes durch Schaffung grotzzügiger Anlagen
bezeichnete der Oberbürgermeister Oslos . Jenien . als eine der
wichtigsten Aufgaben der norwegischen Houvistadt . An der Spitze
der . diesbezüglichen Pläne steht die Errichtung • eines Grotz -
oiabtonS . fernerhin ist der Bau einer grotzen Sporthalle geplant .
Oslo plant diese Ballten in der Hoffnung , auch dermaleinst
O4vmv >a -Stadt zu werden .

Danksagung .
Allen denen , die uns bei dem Heim¬
gang unserer lieben , unvergeßlichen
Mutter , Großmutter . Urgroßmutter und
Tante . Frau Wilhelmine Lutz Wwe . .
geb . Benack , so liebevoll ihre Teil¬
nahme bewiesen haben , sowie für die
zahlreichen Kranz - u . Blumen spenden ,
sagen wir auf diesem Wege herzlichen
Dank -

Moritz Lutz , Therese Latz ,
Georg Lutz und Familie

W.- Biebiich , Bahnhofstraße 19.

#
Heute erhielt ich die unfaßbare
Nachricht , daß mein lieber guter
Mann , meines Kindes treu¬

sorgender Vater , mein lieber Sohn ,
Schwiegersohn . Bruder , Schwager . Onkel
und Neffe , Parteigenosse

Franz Schlitt
Obergetr . in einem Gebirgsj .- Rcg .

bei den schweren Abwehrkämpfen in
Stalingrad am 10. Dez . 1942 im 33. Le¬
bensjahr den Heldentod fand .

In stiller Trauer : Frau E. Schlitt ,
geb . Mumm er . nebst Angehörigen

Wiesbaden , den 18. Januar 1943.
Baumstraße 8

Wer erteilt Primane -
rin Nachhilfeunter¬
richt in Mathematik
G 164 TV._________

Wer erteilt Wjähr .
Mädchen Klavier -
unterr . W ISO TV.

Wer gibt Schüler
Kl 6, Oberschale ,
gute Nachhilfe in
Mathemat . Tel .2556'

„O doch , es interessiert mich sogar sehr ! Man behandelt bei
uns Dienstboten nicht in dieser Art .

Es wäre sicherlich zu einer unangenehmen Auseinandersetzung
zwischen den Vettern gekommen , wäre nicht plötzlich die Gräfin
erschienen . Lifcis Schrei und die erregten Stimmen hatte sie her -
beigerusen . ..Was gehen für merkwürdige Dinge in unserem Hause
vor , Zdenko ? "

„ Das Mädel weist , wo Christi ist !" stietz Zdenko trotzig bcr -
oor . Er sah jetzt aus wie ein Knabe , und in seinem schönen Gesicht
stand unbeherrschter Zorn .

„Wenn Lisei weitz , wo Frau Schramm ist , dann wird sic cs
uns auch sagen . Sic sieht doch , wie wir uns alle sorgen und be¬
unruhigen !" versuchte Günther das Mädchen zum Sprechen zu
bewegen .

„ Ich weih nix . Und i möcht die Frau Grast » bitten , datz i
gleich heimsahren darf . Da bleib i nimmer !"

„ Du bleibst , Lisei , bis sich die Sache aufgeklärt hat . Dann
kannst du gehen , wohin du willst . An deine Zahnschmerzen glaub

'

ich jetzt auch nicht mehr . Du wirst uns sagen , was du weißt , und
wann Frau Schramm unser Haus verlasfen hat ."

Liset hielt sich das Taschentuch vors Gesicht . Sie konnte so
schlecht lügen . Undeutlich murmelte sie :

„Sie wird auf ihrem Zimmer sein , Frau Gräfin ."

„ Nein , sic ist nicht auf ihrem Zimmer . Sie ist überhaupt nicht
im Hause ."

„ Gar net im Haus ? " wiederholte Lisei . und die Tränen singen
schon wieder an , ihr wie Bächlein über die drallen Wangen zu
lausen .

„ Nein , nicht im Hause ! Du ausschlietzlich haft Frau Schramm
bedient , Lisei ! Du mutzt wisien , wo sie ist ."

„I weitz net !"

„Ein Mensch kann nicht plötzlich verschwinden , ohne datz je -
nianti im Hause etwas davon merkt . Eine Dame mit einem

.kranken Futz , die kauin laufen kann , erst recht nicht . Wenn Frau
Schramm wcggesahrcn ist , mutz ihr jemand geholfen haben ."

„I weitz net !“ schluchzte Lisei beharrlich .
Die Gräfin sah ein , datz hier jegliche weitete Stütjc vergeb¬

lich war Lisei konnte wieder gehen .
„Ich werde sofort nach München telegraphieren !" beeilte sich

Zdenko zu sagen .
Nein , das wirst du nicht tun ! Frau Schramm hat nach eigenem

Willen unser Haus verlassen , ohne einen Brief oder ein einziges
Abschiedswort zu hinterlassen . Sie wird wohl wisien , warum sie
cs getan hat Und du — du wirst es auch wissen .“

„Ich ? "
Zdenko machte grotze , erstaunte Augen . '

„Ja , du , Zdenko , und vielleicht auch Mist Wellington ! Zu
ändern ist an der Sache nichts mehr Es muh Christi sehr weh
geschehen sein , datz sie zu diesem letzten Mittel gegriffen hat .“

Für Zdenko schien Christ ! jetzt , wo er sie verlieren sollte ,
plötzlich wertvoll . Er glaubte auch noch einen anderen Grund ihrer
plötzlichen Abreise zu wisien . Liscis Zahnschmerzen und ihr ver¬
schwollenes Gesicht fchien ihm verdächtig . Sicherlich hatte das
dumme Ding geschwatzt , dummes Zeug erzählt , und darauf war
Christi abgereist Nuri erst recht mutzte

"
er sie wicdcrhaben .

„ Ich hole mir die Christi wieder , Mutter !" sagte cr trium¬
phierend , ehe er das Ziminer verließ .

Schon aus der Treppe begegnete ihm Lisei , die heimlich ge¬
lauscht hatte . Er packte das Mädchen so hart am Arm , daß sic
ausschrie .

„Du wcitzt es , wo Frau Schramm ist ! Du hast dummes Zeug
geschwatzt ! Auspeitschen laß ich dich elende Dirne !"

Er schüttelte das Mädchen , dah es beinahe die Treppe hin -
unterfiel Günther kam gerade dazu , die Taumelnde aufzufangcn

„ Was ist geschehen ? “ fragte er . als sich Lisei schluchzend an
ihn klammerte

Herrenhalbsdiuhe ,
Gr . 45 , g. erh . geg
ebens . H .-Sdmtir -
schuhe , 42, m . Zu¬
zahlung . Tel . PI09 .

Gebe kl . ovev
ofen m . R . , f/ neu
gegen Bett m . M ,
od . H.- Ü.- Mantel ,Gr . 46-48 od . D .
Schuhe X39) all . g .
e . in T. F 186 TV

Silberfuchs oder
neuen Radio , 7
Röhren , in Tausch .
8 172 TV._____

Kocher , elektr . , 110
Volt , gegen Weckgl .
oder Jenaer Glas¬
schüssel zu tausch .
Tel 21438.__________

Schreibt , u. Schreib -
misch . ges . g. gut -
erh . Kleidungsst .
Möbel u . neuwert .
Reitstiefel (42) —
Capitain . Yorck-
str . 17. Tel . 25186.

Tausche Skier (Al¬
pina ) Gr 2 m . mit
Stahlstöcken oder
Marschstiefel Gr .43
beid gut erhalten ,
gegen Gabardine -
Trenschkoat - oder
Regenmantel aus
hellfarbigem Stoff ,
möglichst m . Gür¬
tel . Gr . 50 (1.80 m)
a. gleiche W187TV

Biete H -Halbsdiuhe
Gr . 41 neuwertig ,
suche sbensoldr *
Gr . 43 U 188 TV.

Tausche -neine gut¬
erhalt Nähmaschine
geg Bücherschrank .
S 189 TV

Kinderbadewänndien
(Zink ) und große
Zinkwaschbüttc zu
tauschen ges . gegen
guterb Federdeck -
bett . l- 188 TV.

Suche neuw . Schlaf¬
oder Steppdecken .
Biete br . g.e . Fohl -
Pelziacke . G 188 TV

Tausche Herrenzug -
stiefel . schw . . fast
neu , Gr . 43. gegen
guterh . Damensrief .
Gr . 38-39. Loos .
Steinstr . 4. 3,

Rechenmaschine für
Schülerin gesucht ,
evtl . Tausch gegen
Spielsach . Helenen -
str .16, P, Tel 28684

Herd , weiß , gut erh .
52X 80, Rohr rechts
geg. gleichen , Rohr
links zu tauschen .
D 189 TV.

Dam .- Gummiumhang
dklbl . . sehr gut er¬
halt ., Gr . 44. geg .
gleichw . Gr . 46-48
zu tauschen Farbe

. egal Adr . TV. Oo
Tausche Radio , fünf

Röhren , -Allstrom¬
gerät , Kleinformat .
3 Wellenbereiche ,
antik poliert , gegen
versenkbare Näh¬
maschine od . Bett¬
umrandung , beides
sehr gut erhalten .
Besichtigung nach
Übereinkunft . D190
Tagbl .-Verlag .

Halbsdiuhe , braun ,
Gr . 36, fast neu ,
mit Blockabs . gegen
glw . 37 z. t . a . m .
hoh . Abs . fei .24560

Tausche Damenkleid
Mäntel . Leib- und
Tischwäsche . gut
erhalt ., geg . ebens .
Herrenwäsche oder
Mantel . Wiesbad .-

Lackpumps , neuw
Gr . 38 . hoh . Abs .1 mal getr . , geger
gleichw ., 39, mitt !
Abs . z. t . A 531 TV

Suche Zimmerofen ,
Gebe elektr . Kachel -
Öfchen , 120 Volt ,900 Watt od .Hohen

sonne Ulvir , beides
neuwertig . B 18°
Tagbl .- Verlag oder
Telefon 27076 ,

Bett , eisernes , weiß
ohne Matratze und
einfach . lisch geg
Teppich , Bettumran
düng , Staubsauger
(220 V.) oder Klei¬
derschrank , alles
o . erh . . zu tausch .
Telefon 20330 ,

Tausche 2 hübsche
Hüte gegen Eink .
Tas die . Anzus . von
z21 - /43 u . nach 7.
Gust .Freytag - Str .18

Damenschuhe , braun
gut erb . , Gr . 36 .
gegen ebens . Gr . 35
zu tauschen ges .
Marktplatz 3, 2 I .
ab 17 Uhr .

Sportschuhe , br . , Gr
38, fl . Abs . , gegen
Gr . 39-40, schwarze
Pumps , Gr .40 . hob
Absatz , alles gut
erh . . gegen gleich
wert . Gr . 39, mög¬
lichst niedr . Absatz
zu tauschen . B 198
Tagbf .- Verlag .

Aus einem Leben der treuesten Pflicht¬
erfüllung und seiner im Vertrauen auf
Gottes Ratschluß geleisteten Arbeit
verschied am 20. Januar nach kurzer ,
schwerer Krankheit der gewissenhafte
Vormund seiner zwei verwaisten Nef¬
fen , unser Bruder , Herr

Dr . Ernst Janke
Landrat a . D. Jes Main - Taunus - Kreises
und früherer Oberbürgermeister der

Stadt Höchst a . Main
'

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Dr . Ebel - Janke

Wiesbaden , den 20. Januar 1943.
Weinbergstraße 30
Die Beerdigung findet am Samstag , den
23. Januar , vorm . 10 Uhr . von der Ka¬
pelle des alten Friedhofs aus auf dem
Nordfriedhof in Wiesbaden statt .
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DIE DEUTSCHE
ARBEITSFRONT

OieFadigrvppc Gesundheit teilt mit . daß
am 25. Januar in Frankfurt * a . M. , um
18 Uhr in der Frauenschule für Volks¬
pflege . Schaumainkai 29 . ein Schulungs¬
abend für Volkspflegerinnen stattfindet .
Die Reichsfadisdiaftswalterin Pgn . PisscI
spricht über Berufsfragen .

THEATER • KURHAUS

Deutsches Theater . Fr . 22. 1. , is .30
bis nach 21.15. E 18 : Die lustige Witwe .

Residenz -Theater Telefon 27506 .
Freitag , 22. lanuar . 19—21.25 Uhr . letzte
Aufführung des großen Erfolges „ Junger
Wein in alten Schläuchen " . Gast ; L. Seitz .

Kurhaus Freitag , 22. Jan . . 11.30 Uhr .
Bronnen - Kolonnade : Konzert . 18.30 Ihr :
VI . Zyklus - Konzert Leitung : Gen .-Musik -
Dlr . Herbert Albert , Stuttgart . Solist :
Prof . Winfried Wolf , Klavier . Stephan :
Musik für Orchester : Chopin : Klavier¬
konzert , e-moll : Beethoven : Eroica .

VARIETES

Scala Groß Variete Telefon 2a9a0
Scala — ganz groß ! U. a . die Velt -
attraktion C.bariot *. Rickert . ' das stärkste
Mädel der Welt und « eitere neun Sterne
vom Variete . Vorverkauf täglich ab
16 Uhr . Mittwoch Samstag und Sonn¬
tag , 15.15 Uhr : Nachmittagsvorstellung .

LICHTSPIELE

Ufa - Palast . Wilhelmstraße Nr . 36 .
2. Woche . Der große Kriminalfilm „ Dr .
Crippen an Bord “ . Jugendliche nicht zu -
eelassen . Täglich 14.30 . 17.00 , 19.30 Uhr .
Hei Vorführung der Wochenschau und
des Hauptfilms kein Einlaß . _

Walhalla -Theater . Film u . Variet6
2 . Woche . Ein Film um Wolfg . Amadeus
Mozart : „ Wen die Götter lieben " . Auf
der Bühne : Fritzi Bartoni , das Wunder
am fliegenden Trapez . Die Wochenschau
läuft nach dem Hauptfilm . Wo . 14.30,
16.50 . 19.30 Uhr . So . ab 13 Uhr Jugend -

 liehe über 14 Jahre zugelassen .

Thalia - Theater Kirchgasse 72 .
2 Woche . „ Der Seniorchef “ . Anfangs¬
zeiten : Wo . 15. 1715 , 19.30, So . 13 Uhr
Jugendliche haben keinen Zutritt . Keine
telefonische Bestellungen .

Film - Palast . Sehwalbacber Str .
spielt heute Donnerstag , 15.00 , 17.15 und
19.30 Uhr : „ Die Entlassung “ Neueste
Wochenschau vor dem Hauptfilm . Jugend
über 14 Jahre Zutritt ___

Film • Palast Sehwalhfleher Str .
Sonntag , 11 Uhr (Kassenöffnung 10.30) ,
Wiederholung des mit so großem Beifall
aufgenommenen Kulturfilmzyklus „ Berg¬
welt — Wunderwelt “ . Jugend hat Zutritt .
Vorverkauf täglich ab 15 Uhr

Apollo - Theater . Moritzstraße 6.
. .Die Erbin vorn Rosenhof “ . Jugendliche
nicht zugelassen . Anfangszeiten : Wo. 15,
17.15, 19.30 Uhr . So ab 13 Uhr .

Canitol - Theater am Kurbaus .
. .Der schwarze Walfisch “ , Anfangszeiten :
15.00 , 17.15. 19.30 Uhr . So . ab 13 Uhr .

Astoria . Bleichstr "0 . Tel . 25637
. .Kakoczy - Marsch " . Die Wodiensdiau
läuft vor dem Hauptfilm . Anfangszeiten
15.00 , 17. 15 19.30 Uhr . Sonntags auch
13.00 Uhr Für Jugendliche zugelasaen .

Luna -Theater Schwalbacher Str .
Fr . Kämpers . Lien Deyers in „ Der Doppel -
bräutlgam " . Nur einige Tage !

Olvmuia - Uehtsniele . Bleichste . 5
Heinz Rühmann „ Qaax . der Bruchpilot " .
Jugendliche zugelassen . ■

Union ■Theater Rheinstraße 47
„ Ohm Krüger " , Jugendlidie ab 14 Jahre
zugeiassen . _ ___ ______ __

Park - Lichtspiele Wiesb .-Biebricli .
Heute : Hans Albers in dem Großfilm
„ Henker , Frauen und Soldaten " . Jugend¬
liche haben keinen Zutritt . Beginn : Wo .
täglich 19.30 Uhr ._______________________

Römer - Lichtspiele , W .-Dotzheim .
. Hohe Schule "

^ ■
S-Kronen -Llehtspiele Schierstein .

. .Die Julika " .

GASTSTÄTTEN

Park - Kaffee . Wilhelmstr 36 Täglich außer
montags spielt die Künstlerkapelle Alfons
Cfocb vroorentaga von 16- 18 *0 u 20. 30
bis 24 Uhr Sonntags 15 30— 18.30 20—24

Tropfstein -Grotte Im Hause der Scala tag
Hch 19 Uh . Ann ' Fröhr mir Ihrer Konzen
j Srlmmungskapelle Sonntag ab 16 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

An einem Fädchen hängt sein Schicksal . . .*

Sie wissen , wie schnell so was geht —
und schon löst sich nicht nur eine Masche ,
nein , oft ist der ganze Strumpf hin , weil
es gerade ein Faden war . der die ganze
Breite aufplatzen läßt . Wie schade —
wenn es sich außerdem noch um einen
teuren und kostbaren Elbeo - Strumpf
handelt ! Sa manche Fran sieht darauf ,
daß alles sorgsam geschieht , sie trägt
die Strümpfe -achtsam , wäscht sie vor¬
schriftsmäßig und kommt dann — sehr
zu ihrem Kummer — an einen heryor -
stehender » Nagel oder einen Holzsplitter
am Stuhl Wie viel länger hätte sie
Freude daran haben können ! Es gibt so
viele wichtige Fragen in der Strumpf¬
pflege ! Lassen Sie sich den , ,Elbeo -Rat -
geber für sparsameren Strumpf gebrauch “

geben , in Ihrem Elbeo - Spezialgeschäft
Schwethelm , Wilhelmstraße 30.

Bei Verstopfung = Selilax das biologische
Darm -RegulierungsmitteL Selilax sorgt
für geregelte Darmfunktion . Nur io Apo¬
theken Bepharma Biolog Pharmazeutika
Hannover . Am Taubenfelde 35.

Salate aller Art wie la Genüsesalat hell ,
feiner roter Gemüsesalat mit Sardellen .
Musdielfleiscb ohne Bart im eig . Saft ,
pikanter Muschelfleischsalat ohne Bart
rot , Musdielfleiscb ohne Bart in feiner
Senftunke Muschelfleisch ohne Bart in
delikat . Lucui '.ussoße , stets frisch ange¬
richtet . Th . Fritz Bauer Feinkost , Lebens -
mittel . Moritzstr . 24. gegen

'üb . Gerichtsstr .
Klavierstimmer (staatlich geprüft ) und

Reparatcur empfiehlt sich Job Geiß
Roon ^traße 12. Telefon 20109

Viele Raucher nehmen zur Abwechslung u
Erfrischung gern eine Prise Klosterfrau -
Schnupfpulver . Diese wirkt erleichternd
und belebend , besonders weil starke
Raucher mitunter zu Kopfweh und Be¬
nommenheit neigen KlosUrfrau - Schnupf -
piiver ist ein reines Heilkräuter -Erzeug -
nis vor der gleichen Firma , die auch den
Klosterfrau -Melissengeist herstellt . Ver¬
langen Sic Klosterfrau -Schnupfpulver in
der

"
nächsten Apotheke oder Drogerie .

Originaldose zu 50 Pfg . (Inhalt etwa
5 Gramm ) monatelang ausreichend da
kleinste Mengen genügen

STELLENANGEBOTE VERMIETUNGEN

Weiblich

Kontoristin , jünger ,
mk Kenntnissen in
Stenographie und
Schreibmaschine von
Parteidicnststclle
gesucht . A 529 TV.

Hausgehilfin , event .
Aushilfe , auch ält . .
In Privath aushalt
nach Stuttgart ge¬
sucht . Frau O
Ruckle Stuttgart ,
Relenbergstr . 68.

Gehobener Beamter
sucht zur Führung
seines Haushaltes
saubere ehrwürdige
Haushälterin mit
tadell . Vergangen¬
heit . Angebote mit
Referenzen u . Licht¬
bild . die zurückge -
geben werden , unt .
T 170 ! V.

Kontoristin mit Fer¬
tigkeiten in Steno¬
graphie u. Maschi¬
nenschreiben für
technisches Büro
gesucht . S 174 TV.

Frauen , tücht . , saub .
für halbe cd . ganze
Tage ges . Emmy
Gcrnig , Fabrik ,
kosmet . pharmaz .
Präparate . Wies¬
baden . Rhein -
strtiare 111.

Frau , nnabh . , ehr¬
lich . oder FrL . als
Haushälterin in
freuen !. Haush . in
Rheingau sof . ge¬
sucht . H 190 TV.

Kinderschwester ,
sehr zuvcrläss . . ev .
ältere , od . Pflegerin
baldigst , evtl , nur
zur Aushilfe , ge¬
sucht Dr . Ernst .
Telefon 22931.

Frau , zuverlässig .
2-3 mal in der
Woche 2-3 Stunden
vormittags gesucht .
Rüdesh . Str . 17, 2V

Jg ; Kinderpflegerin
oder Schwestei für
tagsüber zu fiäbr .
Mädel gesucht (1.
oder !5. Februar ) .
H 14! rv, _________

Säuglingsschwester
für einige Stunden
am Tage gcs . Zeit
nach Vereinbarung .
M. Henning , Adel -
heidstraße 82, 1.

Frau oder Mädchen
6-8 Stunden die
Woche in Haushalt
gesucht . Vorzustell .
v. 5-7 (17- 19) Uhr ,
Vogel . Rüdesheimer
Straße 5 , 2. Et .

Frau , tüchtig , zum
Putzen der Praxis¬
räume gesucht . —
Tägl . 2-3 Stunden
od . 3ma ! wöchentl .
1Tag . Dr . Lehnen .
Tannusstr . .5.

Köchin , peri , sowie
gew . Hausmädchen ,
das kinderlieb und
gute Umgangsform ,
aufweist , für sof .
od . später gesucht .
Schrift !. Bcw . mit
Lichtbild an Otto
Kinzler . jr . Wies¬
baden , Jorckstr , 2.

Stundenfrau oder
Mädch . v . morgens
8 bis 14 Uhr täglich
für alle Arbeiten
gcs .. .,Zum Reichs¬
apfel “ , Dotzheimcr
Straße 116.

Stundenfrau 3- bis
4mal wöchentlich
2-3 Std . morgens
ges . Ackermann .
Kapellenstr . 6.

Hausgehilfin vorm .
3-4 Std . tägl . ges .
Tannusstr . 1.

Hausgehilfin für Pri¬
vathaushalt gesucht ,
auch stundenweise ,
am liebst , f . ganz .
Eintritt nach Über¬
einkunft . Dornauf ,
Klopstockstr . 12, 3.

Stundenhilfe gesucht
Zeit nach Überein¬
kunft . W.- Biebrich ,
Wlesbad . Str . 15.

Stundenfrau , zuverl .
sauber , 3 mal wö -

. dtcntl . 3-4 St . ges .
Tannusstr . 57. 2 r .Hausgehilfin , zuver¬

lässig u erfahr . , in
allen Hatisarb ., in
Privathaushalt für
sofort gebucht .
G 173 TV.

Putzfrau od . -mädch .
1-2 mal wöchentlich
vormittags sofort
gesucht . Franz .
Grillparzers er. 3.

Putzfrau gesucht .
Olympia Büro -
maschincnwcrkc AG
Kirchgasse 22.

Pflichtjahrmädel ,
kinderlieb , i<) kin¬
derreiche Familie
gesucht . Baumker .
FJlenbogcng . 9 , V. 1

Chemotechnikerin , auch Anfängerin , für
analytisches Labor ges . W 173 TV.

Frauen und Mädchen stellt sofort ein
Matratzcntabrik Holighaus , Waldstr . 56 ,
Telefon 23422.

Arbeiterinnen für ganze und halbe Tage
gcs . Hugo Wagner u . Söhne KG ., Wald¬
straße 6 , Telefon 25140. .

Träger (innen ), zuvcrläss . , für W.- Biebrid ) ,
W.-Sonnenberg und sonst . Stadtbezirke
sof . ges Meldung vormittags bis 1 Uhr .
Wiesbadener Tagblatt , Vertriebsabteilung
(Schalterhalle rechts ) .

Stundenfrau , zuverlass ., unabhängig , oder
Fräulein zunächst für Reinigung von
Labor u .Wohnung , evtl , auch zur weiteren
Mithilfe im Haushalt gcs . Zeit nach
Vereinbarung . A 412 TV.

Putzfrau für meine Büro - u . Gefolgschafts¬
räume sof ges . Matratzen Fabrik Holig -
.haus , Waldstraße 56, Telefon 23422.

Männlich
Als Aufseher ener¬

gisch . Mann (Rent¬
ner ) gesucht , A 484
an Tagbl .- Verl .Budihaltcr (in ) , selb¬

ständig zürn sof .
Eintritt ges . Be¬
werbung m. Unter ! .
A 522 TV.

Arbeiter zum Aus¬
fahren von Bier
stellt für ganze od .
$4 läse ein Bier¬
groß vmr . H . Seibel
Karlstraße 39.

Musiker jede Woche
f . Samst . u. Sonnt ,
gesucht . T 181 TV. Hausbursche t . nach¬

mittags 3-6 Uhr
gesucht , kann kräf¬
tiger Schuljunge od .
älterer Mann sein .
Bismarckr . 17, 1 r .

Mann , zuverl , findet
lohnenden Xeben -
verd . d. Botengänge
Emser Str . 75, 1,
zweimal schellen .

Techn . Zeichncr (in ) mögt sicherer Rechner ,
zur Unterstützung unseres Betriebsleiters
für sofort oder später in ausbaufähige
Dauerstellung ges . Anfänger (in ) wird an¬
gelernt . Angeb . mit den üblichen Unter¬
lagen u . F. R. 118 befördert die Propa¬
ganda AG. Frankfurt a Main , Eschen -
heimer Anlage 34.__

Tag- oder Nacht -Portier nach Mainz gcs .
Angeb . mit Lebenslauf seitheriger Tätig¬
keit und Gehaltsansprüchen erb . an :
Neubrunnenhof Mainz ._________________

Schuljunge , kräft . zum Ausfahren von
Waten ges . Th . Fritz Bauer . Feinkost ,
Moritzstraße 24. gegenüb . Gerichtsstraße .

STELLENGESUCHE

Weiblich
Lehrstelle als Fri¬
seuse zum baldigen
Eintritt gesucht
M 181 TV,_________

Frau , älter , ruhig ,
anst . , sucht Stel¬
lung in einfachem ,
frauenlosen Haus¬
halt , auch außer -
halb . G 180 TV.

Pfliditjahrstelle in
sauberen , geord¬
neten kinderreichen
Haushalt gesucht .
M 190 TV.________

Stundenarbeit sucht
ehrliches . braves
Mädchen . E 185 TV

Suche Beschäftigung :
Buchführen , Schrei¬
ben v . Rechnungen ,
Adressenschreiben ,
habe eig . Schreib¬
maschine . K 178 TV

Männlich

Jurist , kaufm . aus¬
gebildet . Spracb -
kenntn . sucht halb¬
tägige Beschäftig ,
gleich welcher Art .
H 171 TV.________

Mann , zuverl . , sucht
Besch , als Nacht¬
wache oder auch
für halbe Tage als
Kassenbote oder
ähnliches T 187
an Tagbl .- Verl .

Elektro -Ing . verheir .
firm in Stark - und
Schwachstrom und
Konstruktionszeich¬
nen . sucht passend .
Wirkungskreis in
nur großem oder

staatlichem Betrieb
In Wiesbaden oder
Umgebung für so¬
fort oder später .
S 185 TV.

IMMOBILIEN

Einfamilienhaus am
Stadtrand gelegen
ges . E 136 TV

Drogerie evtl , mit
Hauskauf io Wies¬
baden od . Umgeb ,
von tücht . Fachdro -
glstenehepaar zu
übernehmen gesucht
Anp . W 178 TV.

Geschäftshausjgröß . ,
von Selbstkäufer
»es D 159 TV

In Wiesbadens bester und ruhigster Lage
abgeschl . 2-Zim .- Wohnung in Villa mit
gr . Garten , sehr vornehm einger . m . all .
Komf .„ eig . Tel . , Bad , kl . Küche , 2 Eing .,
Zentr .- Heiz . , zu verm . Angeb . u. R 14144
an Anzeigen - Frenz . Wiesbaden .

2- Zimmer -Wohnung
(Ofenheiz .) möbl .
oder unmöbl . , mit
Balkon u . Garten¬
benutzung . zu vm .
G 186 TV.

2 Zimmer , möbliert ,
incinandergehend ,
an Berufst , zu ver¬
mieten . Adolfshöhc .
8 186 TV.

Gutes Heim findet
ält . Herr , Zim . u -
Verpfleg . D 187 TV

2-Zimmer - Wohnung ,
sonn . , i. Südviert . .
an Hausmeister -
chcpaar zu ver¬
mieten . — Tausdi -
wohn . . muß vor¬
sein . F 19d TV.

Zimmer , schön , groß
behaglich möbl . , fl.
Wasser , Heizung ,
Kurlagc , mit Ver¬
pflegung abzugeben .
F 182 TV.Zimmer , gut möbl . .

mir Vollpension zu
vermieten . Schwarz
l 'hi ! ippsbergst .24.P .

Mans .-Z. , sep . . mbl .
sonn . , m . g. Verpfl .
in ruh . Hause z . v .
Rüdesh . Str . 1. P .Zimmer , gut möbl . .

an berufst . Herrn
zu verm . Karl¬
straße 38. Vdh . 2 r .

Zimmer , sehr schön
möbl . , im Zcntr . .
1. Et . 50 Mk . mtl .
zu v . Adr . TV Rg

Zimmer , möb ! 2 B.
frei . Mülerstr . 7 . P.

MIETGESUCHE

5—6- Zim .- F.tagenwohnung mit allem Komf .
in 2- od .

'
3- Familienhaus mit Garten

(Gartenmitbenutzung ) nur in guter Lage
sofort oder später von Dauermieter ges .
H 183 TV.

TeilvFohnung . möbl ..
mindestens 2 Zim¬
mer mit Kocbgelcg .
ab sofort von höhe¬
rem Beamten ges ,
W 177 TV.

Wohn - Schlafzimmer ,
möbliert (2 Betten )
gesucht . G 17° TV.

1 od . 2 Zimmer , gut
möbl . , wenn mög¬
lich mit Heizung u .
fließ . Wasser , von
höh . Beamten gcs .
W 179 IV .

1 Zimmer und Küche
sofort , evtl , audi
Teil wohnunp . von
jungem Ehepaar ge¬
sucht . K 191 TV.

Zimmer , gut möbl . .
mit fließ . Wasser ,
jedoch nicht Beding ,
mit Badbenutzung
und Heizung , mög¬
lichst Nähe Taunus¬
straße sofort oder
1.2. gesucht . Preis¬
angebote an Reg .-
Oberinsp . Eiirisch ,
Nerotal 1.

Zimmer , leer , mit
Kochnische oder kl .
Küche sofort oder
spätestens 1. April
ges . T 179 TV .

1- 2- Zimmerwohnung ,
evtl . Hausmeister¬
wohnung von jung .
Ehepaar ges . Freis¬
heimer , Adlerstr . 79 Zim . , mbl . . o . Mans ,

sof . ges . H 192 TV.
2 Zimmer u . Küche
v . Ehepaar , Reichs -
angcstellter , für so¬
fort ges . Miete bis
50 Mk . H 175 TV.

Zimmer für berufs¬
tätige Dame ans
gutem Hause , nach
Wiesbaden versetzt ,
ges . S 190 TV.

2-Zimm er - Wohnung
von jung . Ehepaar
gesucht . H 188 TV.

Zimmer , nett , möbl .
ohne Pension , wenn
möglich mit Mor¬
genkaffee ab 1. Mai
von Schülerin bei
Fresenius gesucht .
A 526 TV.

2—3- Zim .-Wohnung ,
evtl . Teilwohnung ,
in gutem Hause v .
Dipl . -Ing . gesucht .
G 189 TV. 1-2 Zimmer , möbl .,

mit Ktichenbenutz . ,
in Wiesbaden oder
Umgebung von be¬
rufstätig . Ehepaar
gesucht . W 170 TV.

3- 4-Zimmerwohnung ,
Küche und Bad , in
gutem Hause bald ,
gesucht . T 185 TV.

3-4- Zimmerwohnung
mod . , mit Heizung ,
gesucht . A 534 TV.

Zimmer , schön mbl .,
heizbar , möglichst
Nähe Bahnhof , für
sofort oder später
von jungem Herrn
gesucht . M 188 TV.

3-4-Zimmerwohnung
mit Küche , Bad .
Zentralheiz . i . Villa
ges . Miete 100- 150
Mark mtl . B 178 TV Zimmer , leer , mit

Küche , oder möbl . .
gesucht . Adelbert
von Czckanovsky ,
Karlstr . 2 bei Franz
Geißler .

3- 4- Zim .-Wohnung
mit Küche , Bad ,
Keller , möglichst m .
Zentralheizung , in
»uter Wohn ! Wies¬
badens für sofort
oder später von
selbst Kaufmann
gesucht . Ausf . Ang .
D 148 TV.

2- 3 Zimmer in Tau¬
nusort gesucht .
A 520 TV.

Zimmer , möbliert ,
heizbar , mit 2 Bet¬
ten , für berufstätige
gesucht . Salon
A. Degenhardt ,
Luisenplatz 4 .

4-6- Zimmerwohnung ,
auch teilmöbliert ,
gesucht . Miete bis
180 Mk . A 495 TV.

2 Zimmer , gut möbl .
in der Umgebung
von Wiesb . (Lan¬
desdenkmal UßW. ,
aüch im Rheingau )
von junger Frau
mit 4jährigem Töch¬
terchen gesucht .
A 533 TV.

Wohn - u . Schlafzim .
möbl . , mit fließend .
Wasser für berufst .
Ehepaar ges . Auto¬
haus Wiesbaden .
Bahnhofsplatz .

Zim . , leer od . mbl . ,
mit fließ . Wasser ,
jum 1. 2. o . später
v . med Assistentin
gesucht . Preisangeb .
u . M 187 TV.

Büroraum m. Hei¬
zung sofort gesucht
Nähe Bhf . , Mainz .
Friedrichstr Eilan¬
gebote an R . K. B.
(Grein ) Wiesbaden ,
Frankfurter Straße
Nr . 8 . Part .

1 od . 2- Bettzimmer
mit Kochgel . mögl .
Zentrum sofort ge¬
sucht . K 194 TV.

VERKÄUFE

Gemälde , schön , 26
u . 24 Mk Anton
Becker , Schneider ,
Goldgasse 21.

Wintermantel , gut
erhalten , f . Jungen
von 14- 15 J . 35.— -
Adr . TV. Rk

Mädchenmantel . 7- 9
Jahre , gut erhalt .,
18 M . Adr . TV. Rs

Frack m . Weste , pr .
Stoff , g. crh . , 30.- .
Blum , Römertor 1 . 2
Straußfeder - Fächer
60.- . verseh . Stranß -
federn St . 10 Mk .
Adr , im TV. Rp

Toque v . Marabu¬
federn . dblau , neu¬
wert . , eieg . . 35 Mk .
Emser Str . 38, 2.

Herrenschuhe , weiß ,
Segeltuch , Gr . 41 ,
nw ., 12.- br . D .-
Hut , Str ., nw . . 15.-
Schamhorstsi .5 , 3 r .

2 P . Schlittschuhe ,
Gr . 38-42 , z . T. m .
Hohlschliff , 4.- u .
8 Mk . Ruthardt .
Jabnstr . 18. Hth . 2
v . 2- 3 u . abd . n . 7

Grammophon , neu¬
wertig , für 150 Mk .
Adr , im TV. Ro

Radio , Batterieempf .
(alt . Modell ) , ohne
Lautsprecher , 25 M .
Adr , im TV. Rr

Polst . -Sprungrahmen
m . Autiegematr . 35,
Büchergestell , Eiche
18.- . gr . Bild 15.-
Kapellenstr . 7 , 1 1.

Grammophon .45.- ,
Damenmantel , Gr .
40-42, 12.- , Regen¬
mantel , Gr . 40. dbl .
10.- , 2 w . Kittel ,
Gr . 42 , ä 3.- , 2 P.
Damenschuhe , Gr .36
ä 8.- , 1 P . Schuhe ,
Gr . 26, 4.- , Kinder¬
kleider , v . 2-5 J .
2-7Mk . , B’schreibt .-
Lampe 5.- . a . g. e .
Adr . TV. Oc

Küchenschrank , w . ,
40 - , Kanape . grün ,
30.- , Ständer mit
2 Vogelbauern 12.- .
Köster , Bismarck -
ring 7 , Hth . 2 r .

Bett , Zschläfr . , gut
erhalten . 120 Mk .
Adr , im TV. Rn

Fahrrad - Anhänger ,
5 Ztr . tragb . , 80. - ,
Waage 30.- . Ulrich ,
Nettelbeckstr .18.bLl

Wäschemangel , mitt !.
Größe , mit Unter¬
gestell 20.- . Ehr¬
hardt Georg - Aug .-
Straße 4, 1.________

- Volt - Batterie , neu¬
wertig , für 30 Mk .
Blücherplatz Nr . 2.
Kannenberg ._______

Sechs Fensterptter ,
schmiedeeis . . e 15.-
neuwert . Kartons
div . Gr . 20- 50 Pf ,
Kar !Straße 15, 2.

Steh . Zeichenbrett .
185/220 cm , auf
Eisengest . , 1. d. H .
versdibb . m .Schiene
300 Mk . Tel . 23109.

KAUFGESUCHE ____

Bett , gut erhalt . , od .
Kinderbett gesucht .
Telefon 23578 .

Briefmarkensammlg . 1
von Sammler ges .
B 177 TV.

Kontrabaß , gut er¬
halten , mögl .
cv . 1 ges . Wolfl .
Michelsberg 3. ‘

___
Gitarre oder Laute
gesucht . Preisang .
B 174 TV.

Bett mit Matratze u .
Federbetten , gebt . ,
gesucht . M 186 TV.

Wiesbad . Adreßbuch
1941 od . 1942, Ta¬
felwaage u. Gew . .
2flam .Gasherd ohne
Tisch , 2-3 größere
Emailltöpfe mit
Deckel . G 176 TV.

Bettstelle , Metall ,
mit Matratze und
Federbett gesucht .
Adr . TV. Re

Radio in gutem Zu¬
stand gesucht . Pr ¬
ang . K 177 TV.

2 Federbetten , gut
erhalten , m . Kissen ,
gesucht . H 191 TV.

Bilder rahmen , groß . ,
f . Olgern , gesucht .
Exner , Zimmer¬
mannstr . 4. ____

Schaliplattcn , alte ,
kl . Flügel , Teppich ,
2- 3 m , g. c . , ant .
Schachsp . g. H177TV

2 Stores , neuwertig ,
gesucht . K 189 TV.

2 Stores , 2,50 m h . .
ca . 1,50 - 1,80 m br . .
Übergardinen , zwei
Bettvorlagen , Läufer
oder Brück , alles
g . erh . , ges . Keßler
Röderstr . 45 1 r .

Schloß , altes , für
Perlenkette f . eine
Reihe gesucht —
D 176 TV.

Für Großrundfun k -
aniage 2 gebrauchte ,
aber guterhaltene
Lautsprecher ges .
A 327 TV.Photo - Apparat , noch

gut erhalten , ges .
B 188 TV.

Schlafzimmer , Küchen
Wohnzimmer , Deck¬
betten . Kissen , so¬
wie Möbel all . Art
gesucht . Schwarz .
Hellmundstr . 22.

Kinderwagen , gut
erh . , wenn möglidt
mit Zubehör , ges .
F 191 TV.

Kino für Kinder .
App . u . Filme , g. e .
sof . gcs . H 184 TV

Kinderwagen , $ut er¬
halten , mit Riemen¬
federung . aus gut .
Hause gcs .. Alfred
Bohnenberger , Stift¬
straße 16, P .

Kleid oder Kostüm ,
Mantel Gr . 42-44,
Damenschuhe 38-39
alles gut erhalten ,
gesucht . D 160 TV.

Schlafzimmer . nur
gut erh . . a . Privat¬
hand von jungem
Ehepaar gesucht .
A 519 TV.Jackenkleid , gut er¬

halten . Gi 42-44.
gesucht . E 187 TV.

Kindersportwagen ,
gebraucht , gesucht .
M 196 TV.

Schlafzimmer , kpL ,
1 od . 2 Bett ., nur
gut erhalten , gcs .
A 532 TV.

Kleider , gut erhalt . .
Gr . 42 für junges
Mädchen gesucht .
K 190 TV

Morgen rock u . Über¬
schuhe , Gr . 40 bei¬
des gut crh . , bald ,
ges . H 185 TV.

Puppenwagen , mod . .
gesucht . S 183 TV.

Schlafzim , (Doppel ) ,
gut erhalten , mod . ,
mit Matiatzen , so¬
fort gesucht . T 180
Tagbl .-Verlag .

Roller und Kinder¬
dreirad , gut erhalt . ,
gesucht . T 184 TV.

Nähmasdi . , Sdtüler -
akkordicn . Kinder¬
sportwagen , alles
nur gut erhalten ,
ges . T 186 TV .

Toditerzimmer , gut
crh ., sauber , kpL .
von Privat gesucht .
Preisang . T 188 TV.

Fohlenmantel , braun
Jacke oder Paletot ,
gut erhalten , ges .
Preisang . B 192 TV. Küche , gut erhalten ,

ges . S 1°2 TV.
Sdmeider - od . gute

Haushaltnähmasch .
ges . M 191 TV .Fohlenmantel , schw .

Gr . 44-46, neuwert ,
gesucht . Preisang .
B 191 TV.

Küche und Schlaf¬
zimmer , ueu oder
gut erhalten , ges .
B 162 TV.

Föhn , 220 V. , Glas¬
abteilwand und An¬
zug , Gr . 48 , gut er¬
halten , ges . Steiner
Wiesb .- Sdtierstein ,
Friedridistr 3 .

Suche guterh . Dam .-
Mantel . 44 bis 46,
zu kaufen , eventl .
Tausch geg . Höhen¬
sonne Ulvir od . el .
Ofen , 120 V. M 189
TV. od . Tel . 27076.

Damen - Sdireibtisch ,
Biedermeier ges .
S 171 TV.

Kleidcrschrank , gebt ,
gut erhalten , ges .
M 175 TV.

Zimmerofen , g. erh . ,
ges . D 185 TV.

Küchenherd , gut er¬
halten , weiß , ges .
Telefon 23578 .

Übergangsmantel ,
Skihose , Anzug , all .
für 17jähr . Jungen ,
ladellos erhalten ,
gesucht . A 535 TV.

Bücherschrank , Tep¬
pich , 2,5X3,5 m ,
Brücken , Sessel , a .
neuw . , ges . Einer ,
Zimmermannstr . 4.

Gasbackofen , gut er¬
halten . gesucht .
G 172 TV.

Herren -Wintermantel
neuwertig , Gr . 52 ,
1.80 m , gesucht .
G 182 TV.

Flaschenschrank ge¬
sucht . F 171 TV.

Kinderbadewanne ,
gut erhalten , ges .
D 192 TV.Biedermeier - Sessel

ges . E 191 TV. Reißbrett , Schiene
u . Dreieck gesackt .
H . Jacobsen ,
Schliditerstr . 1b , P .

Herren -Wintennantei
gut crh . , Gr . 48- 50 .
bis 200 Mk . sofort
ges . K 185 TV.

Polstersessel , g. er¬
hält . . m . verstell !'
Rücklehne gesucht .
Preisang . E 180 TV . Angelstock und Ge¬

rät gesackt . A 536
Tagbl .-Verlag

Herren -Regen - oder
Lodenmantel , gut
erhalt . , gr . Figur ,
gesucht . D 184 TV.

Nachtstahl , solid , in
Stuhlform . mit
Rückenlehne und
Armstützen gesucht
D 186 TV.

Milchkanne , 3- 4 Ltr .
gut erhalten , ges .
W 188 TV.Jünglings - Mantel ,

gut erhalten , gcs .
E 186 TV. Photoapparat 6X9 . Rollfilm , end Revolver

für Fronturlauber zu kaufen gcs . Eil -
angeb . an Kaiser . Kleiststr . 9 , Tel . 25295 .Frack , mod . , Gr . 46

gut erhalten , ges .
Hotel Stadt Coblenz
Bad Schwalbach .

Antike Möbel , Gemälde und andere Kunst -
gegenstände jeder Art kauft : E . Klappet ,
Kunst - und Ausstellsäle . Webergassc 37.
Telefon 28627 .Frackanzug , gut er¬

halt . , mod . , Gr . 50
1.80 gr ., schl . Fig . ,
gesucht . M 180 TV.

Padckisten und Zeitungspapier laufend zu
kaufen gesucht (wird abgeholt ) . Adolf
Beck, Wiesbaden -Biebrich , Horst - Wessel -
Straße 21, Telefon 60062 .

Herrenanzug , Gr . 48
b . 50 , sowie H .-
Mantcl , beid . g . e ..
gesucht . D 183 TV. TIERMARKT

Herr .- Anzug u . H.-
WintermtL , b . g . e .
gcs . S 191 TV .

Airedale -Terrier ,
Rüde , 3 Mon . alt ,
la Stammbaum , für
150 Mark . B 190
an Tagbl .-Verl .

Tibetanischer Spaniel
(Rüde ) m . Stamm¬
baum . zum Decken
ges . Adr . TV. SeSommeranzug , hell ,

und Mantel , alles
gut erb . , Gr . 50-52
gesucht . Schmidt ,
Sedanstr . 2, P. 1.

Schäferhund , deut¬
scher , od . Hündin ,
wachsam , gesucht .
Preisangebote unt .
K 174 TV.

Hund , jung , wach¬
sam (nicht Schäfer¬
hund ) für schwer¬
hörige Frau ges .
G 198 TV.

Herren - Oberhemden ,
Halsweite 37—40.
Herrenunterwäsche ,
Gr . bis 5, Schlaf¬
anzug oder Nacht¬
hemden . Herren¬
schuhe , Gr . 43, all .
gut erhalten , ges .
T 159 TV.

Dackel , etwa Ijähr . ,
Rüde , bester Ab¬
stammung , gesackt .
B 186 TV.

Schäferhundrüde ,
deutsch , schön , gr . ,
mit Stammbaum ,
wehrmachtsfrei , im
Auftr . z . verk . Heß
W.- Bierstadt,Erben -
heimer Str . 31.

Habe 1jährig . Han »
(Chin - Chilla ) zum
Decken . Schäfer ,
Frankenstr . 5 , 2 lDamenschuhe , Gr . 38

b . 41, Kinderschuhe
26-30, Knabenklei¬
dung für 10jährigen
Jungen , alles gut
erhalten , gesucht
od . zu tausch , gcg.
D .-Regenmantel und
Schirm , all . neuw .
L 176 TV.____

Damen - Schuhe , Gr .
39/40 , gut erhalt . ,
ges . E 192 TV.

VERLOREN - GEFUNDEN

Handtasche , schwarz
m, Kennkarte , Klei¬
derkarten , Füllhalt ,
und sonst . Inhalt
in der Hauptpost
liegen geblieben .
Bitte beim Fund -
büro abzugeben .

L Herrenhandschuh
von Leberberg bis
Sonnenberger Str .
verloren . Breiden -
bend , Wllhelmsh 11
am Leberbg . 1 .27398

Handtasche , schwarz
mit Lebensmittel¬
karten und Kleider¬
karte mit Adresse
verloren . Geg . hohe
Belohnung

"
abzugeb .

L. D -Lederhandschuh
mit Strickfutter ,
schwarz , am 17. 1.
im Olympia -Kino
verloren . Geg . Be¬
lohnung abzug . bei
Stotz , Jahnstr . 17.

Damenring mit drei
kleineren Brillanten
von Friedrichstr . b .
Deutsches Theater
Dienstagabend ver¬
loren . Der ehrliche
Finder wird gebeten
denselben geg . gute
Belohnung Goeben -
straße 35. 2 abzu¬
geben .

Pumps , gut erh . od .
neuw ., goldleder o.
gold mit schwarz ,
mit hohem Absatz ,
Gr . 39-40, gesucht .
B 176 TV.

Kinderübersdiuhc od .
Gummistiefel , Gr .
26-28. gut crh . , ge¬
sucht evtl . Tausch
gegen ebens . Dam .-
Gummisticfel Gr .39
L 175 TV.

Drehstift , goldener ,
verloren in der
Amdtstraße . Gegen
Belohnung abzugeb .
Aarstraße 4 , 2.

Skunkskragen , kl . ,
verloren Goeben - ,
Bertramstr . . Markt¬
platz . Theater . Geg .
Bel . Fundbüro abg .

Kinderschuhe Gr . 29
bis 30 u . 33—34,
u . Trainingsanz . f.
5j. Jungen , g. crh . .
gesucht B 160 TV.

Brille in schwarzem
Etui verlor . Gegen
Belohnung abzugeb .
I.auth , •Gustav -
Adolf - Straße 1 P.

Kanarienvogel (Fritz )
entflogen . Abzugeb .
gegen Belohnung
Emser Str . 10a 3.Skihose , auch Ski¬

anzug . neuwertig ,
gesucht . A 537 TV.

Jagdhund . D . D . . am
Dienstag , .19. 1. 43
entlaufen Tel .21330
gegen Belohnung .

Schwarzer Ring veri .
Gute Belohn . Ab¬
zugeben FundbüroSkier und Rollschuhe

für Sjähr Jungen ,
gut erhalten ges .
S 176 TV. VERSCHIEDENES

Damenskischuhe ,
gut erh . . Gr . 40,
gesucht . M 182 TV.

Deutsches Theater .
Wer gibt Teil - od
VoHabonnem . nahe
der Bühne ab ?
M !78 TV.

Welcke Schneiderin
nimmt noch eine
Kundin an ? M 185
Tagbl .- Verlag .Lederschulranzen , g.

erhalten . gesucht .
A 538 TV. Wer übernimmt An¬

fertigung von ein
Paar Damenscbaft -
stiefe !. Zutaten vor¬
handen . S 181 TV.

Wer näht weiche
Herrenkragen für
Oberhemden ? Wer
bessert Herren¬
wäsche aus ? L 189
Tagbl .-Verlag oder
Telefon 27076.

Aktenmappe gesucht .
E 188 TV.

Offizierskoffer ge¬
sucht . Eilangebote
erbeten an Hörne ,
Hebbelstr . 12 1.

Wer fertigt Herren¬
hemden in Heim¬
arbeit an ? Wer
nimmt Flickarbeit ?
D 191 TV._________

Roh rpla tten - Koffer ,
gut crh . . ungefähre
Größe 92. 55/32 cm
gesucht . B 172 TV.

Kiavier , nur von
Privat gesucht .
Telefon 26352.

Welche Schneiderin
fertigt Knabenan¬
zuge . L 198 TV.

Wer nimmt einige
Möbel als Beiladg .
nach Gießen mit ?
Bismarckring 39, 1.

Wer färbt Strümpfe ?
G 192 TV.

Klavier z . miet . ges .
Geisbergstr . 4 , 3 1.

-- ------ -

Wir helfen Ihnen durch hervorre *
gende Versicherungsleistungen
Krenkheit,kosten tragen und damit
Ihre Gesundheit wiederherstellen .
Haupt -, Zusatz - und Zusdiu6tarlfe
in reidierAuswahlfürStadtundLand .
Tarif K bietet z . B. 10 UM Kranken¬
hauetagegeld und Zuschuß für Ope -
rations - und Transportkosten bei
einem Monatsbeitrag von 2 UM an .

Entfließen Sie sidi , ehe es
ze spät ist . Wir versichern auch
Ihr Leben und Ihre Sackgüter .

Deutscher King
Berirksdfrektion Hessen/H .-Nassau
Frankfurt e . M., KaberstraOe 33

.— -- -

Mutti ,

da ist noch

Kaffee übrig ?

Wag man aus remfliSem

Kaffee machen kann , sagt

Ihnen das Mondamin -Re¬

zept in den „ Kleinen An¬

zeigen
" dieser Zeitung .

SEIT 35 JAHREN

DARMOL - WERK

DtHLKHMIDCALL
CHEM . PHARM . FABRIK WIEN

PRÄPARATE

Ein Markensinnbild für
naturgemäße
Darmpflege

Lvotetta
~

WERKE .DR -LANDOLTeqCJ
HANNOVER -HAINHOLZ

heute seltener , aber noch immer
ein wundervoller Nachtisch .

Puddingpulver

Reese -Gesellschaft , Hameln

Qualitäts -

Werkzeuge

Listmann &

Stellwagen
Mainz

Altpapier Heinrich

METALLE GAUER

ALTEISEN Werderstraße 3ALTEISEN Tekf
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